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• Parkett

• Designbeläge

• Linoleum

• PVC Beläge

• Tapeten

• Farben

• Sonnenschutz

• Insektenschutz

• Markisen

• Estrich

• und vieles mehr

Uwe Masch
Boden & Raum GmbH

Tecklenburger Straße 30 · 49205 Hasbergen
info@bodenundraum.com

Jetzt neu bei uns!Jetzt neu bei uns!
Die smarte Art zu heizen: WÄRMEPARKETT
Heizung und Parkett in einem! Eine Innovation aus dem Hause Weitzer.

Hasbergen · Ohrbeck · Gaste · Hellern · Lotte-Osterberg · Natrup-Hagen · Gellenbeck · Hagen a.T.W.
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Nichtschwimmerkurse
im Naturbad
Hasbergen
In diesem Jahr meinte es der Wettergott nicht gut mit unseren jungen 
Schwimmanfängern. Kühle Temperaturen und Dauerregen sorgten im-
mer wieder für Ausfälle des Unterrichts. Dennoch: mit riesengroßem 
Eifer und viel Ehrgeiz haben die Kinder schnell Fortschritte gemacht. Und 
so manches Kind wurde am Ende des Kurses bereits zum stolzen Inhaber 
des begehrten Seepferdchen-Abzeichens. Nach jeder Unterrichtsstunde 
gab es für die Kinder Obst, mundgerecht serviert in kleinen Schälchen, 
das begeistert gegessen wurde. In diesem Jahr hat uns „Nahkauf“ in Gaste 
mit Obstspenden unterstützt. Ein großer Dank geht an die Eltern, die 
flexibel und mit Verständnis auf die Änderungen der Unterrichtstage und 

-zeiten reagiert haben. Und auch an unsere Badeaufsicht Anne, die wieder 
einmal die Begeisterung für das Schwimmen bei den Kleinen geweckt hat. 
Dabei wurde sie tatkräftig unterstützt von Viktoria und Jan-Luca.
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Elektroinstallationen aller Art
Kabelbau · Industrie- und
Beleuchtungsanlagen

Heizung · Sanitär · Klima · Solar-
anlagen · Wärmepumpen
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Bonjour Tomblaine
2023
Nach dreijährigem coronabedingtem Aussetzten 
machten sich voller Vorfreude die Schüler*innen 
des Profils Französisch, Jahrgang 9, der Schule Am 
Roten Berg mit ihren Lehrerinnen Silke Bloem und Ulrike Voß auf den 
550 Kilometer langen Weg in unsere französische Partnergemeinde 
Tomblaine. Eine ereignisreiche Woche vom 5. - 9. Juni lag vor uns: Diens-
tagmorgen erhielten wir durch Frau Ihaddadène eine Führung durch das 
Gemeindezentrum Espace Jean-Jaurès, wo wir die vielen dort angebo-
tenen Aktivitäten kennenlernen konnten. Wir hatten die Gelegenheit, 
die neue Grundschule „Job Durupt“ mit der stellvertretenden Bürger-
meisterin und Vorsitzenden des Partnerschaftsvereines, Frau Defaux, zu 
besichtigen. In der Pause knüpften unsere Schüler*innen sofort Kontakt 
zu den Grundschüler*innen. Sie wurden von ihnen an den Händen 
gefasst und sollten gleich mitspielen. Am Nachmittag besuchten wir 
zuerst das Aquarium. Anschließend erkundeten wir die Stadt Nancy mit 
ihrem weltberühmten „Place Stanislas“ (UNESCO Weltkulturerbe). Der 
Tagesausflug am Mittwoch führte uns nach Lunéville, einer Replik von 

Versailles, die die Sommerresidenz von 
König Stanislas war. Nach der Schloss- 
und anschließenden Stadtbesichtigung 
konnten wir bei heißen Temperaturen 
unser Picknick im Schatten der Bäu-
me einnehmen. Auf dem Rückweg be-
suchten wir in Rozelieures das „Maison 
de la Mirabelle“. Ein interessanter Film 
mit anschließender Ton- und Lichtshow 
informierte uns ausführlich über die ver-
schiedenen Verarbeitungsmöglichkeiten 
der Mirabelle. Die Verkostung eines er-
frischenden Cocktails, bestehend aus 
Mirabellensirup mit kühlem Wasser, run-
dete den Besuch ab. Zurück in Tomblaine 
hatten Frau Defaux und Frau Ihaddadène 
einen Tanzkurs „Urban Dance“ mit ein-
heimischen Jugendlichen organisiert. Bei 
der sich anschließenden Pizza-Party gab 
es genügend Gelegenheiten, Kontakte zu 
knüpfen und Französisch zu sprechen. 
Nachdem wir am Donnerstagmorgen 
mit dem „Petit Train“ eine Rundfahrt 
durch Nancy gemacht hatten, stand am 
Nachmittag das „Musée des Beaux Arts“ 
auf dem Programm. Dort konnten wir 
u.a. Gemälde von Rubens, Delacroix, Ma-
net, Friant, moderne Kunstinstallationen 
sowie die atemberaubende Glaskunst 
Daums und Gallés (Jugendstil- Ecole de 
Nancy) bestaunen. Zum Abschluss ging 

es noch einmal zum Einkaufen in die Innenstadt mit ihren vielen Ge-
schäften. Bevor es am nächsten Morgen wieder nach Hause ging, bekam 

jeder ein Abschiedsgeschenk von Frau Defaux und Frau Ihaddadène 
überreicht. Ohne die herzliche Gastfreundschaft, die großzügige finan-
zielle Unterstützung seitens der Gemeinden Tomblaine und Hasbergen 
sowie der Deutsch-Französischen-Freundschaft Hasbergen wäre eine 
derartige Fahrt nicht möglich gewesen. Die Schüler*innen des Profils 
Französisch und ihre Lehrerinnen bedanken sich dafür recht herzlich.
MERCI BEAUCOUP – ON GARDERA UN TRÈS BON SOUVENIR!

Ulrike Voss, Lehrkraft
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Schön, dass ihr da seid!
Mit einer rundum gelungenen Einschulungsfeier 
durften wir am Donnerstag, den 17. August 2023, 
unsere neuen Fünftklässler an der Schule Am Roten 
Berg begrüßen.
Eingestimmt wurden die anwesenden 34 
Schüler*innen und ihre begleitenden Eltern nach der Begrüßung durch 
Schulleiter Thomas Weißenburg durch einen Gedichtvortrag von Marie 
Ringling (Jahrgangskoordinatorin 5/6). „Freunde“, so verriet bereits der 
Titel, seien sowohl für einen erfolgreichen Schulstart, als auch für das 
weitere Schulleben unheimlich wichtig und wertvoll.

Es folgte ein stimmungsvoller musikalischer Beitrag der Keybord-AG 
unter Leitung unserer Musiklehrerin Susanne Lühker. Danach brachten 
einige Schüler*innen des siebten Jahrgangs alle Anwesenden zum La-
chen. Sie hatten den Sketch „Die hässlichen Schwestern“ vorbereitet, 
eine amüsante Aufführung in Anlehnung an das grimmsche Märchen 
Aschenputtel.

Im Anschluss an einige ermutigende Worte des Hasberger Bürgermeis-
ters Adrian Schäfer überreichte Schulleiter Thomas Weißenburg den 
Schüler*innen des neuen fünften Jahrgangs noch ein ganz besonderes 
Geschenk. Ein kleiner Lebensbaum soll sie von nun an nicht nur symbo-
lisch beim (Heran-)Wachsen und Entwickeln an der Oberschule Has-
bergen begleiten.
Schließlich durften die Klassenlehrerinnen Marina Ostner und Marie 
Ringling (5.1) sowie Britta Leding und Christin Boor (5.2) ihre Schütz-
linge in Empfang nehmen. Nachdem Schulsozialarbeiter Tim Wörmeyer 
ein erstes Klassenfoto geschossen hatte, ging es für die Kinder und ihre 
Lehrerinnen zur ersten Schulstunde in ihren neuen Klassenraum.
Wir möchten alle neuen Schüler*innen der Schule Am Roten Berg 
nochmals ganz herzlich bei uns willkommen heißen. Wir freuen uns, dass 
ihr da seid und wünschen euch einen guten Start!!

Christin Boor, Lehrkraft

Verantwortlich für Anzeigen und Redaktion:

Alexander Kochskämper
Berliner Straße 1 · 49205 Hasbergen

Telefon 0 54 05 / 80 55 70 · Mobil 01 77 / 2 18 92 22
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UWG
Has-
bergen
Ausflug
zum Silbersee/
Silbersee-
stollen
Am 20.8.2023 trafen 
wir uns am Parkplatz 
„Zum Jägerberg“, 
bekamen dort von 
einem Guide von 
„Terra Vita“ unsere 
Helme und wanderten 
dann Richtung 
Silbersee. Der 
Silbersee bekam 
wegen des leicht 
silbern schimmernden 
Wassers zu seinem 
Namen. Der See im 
westlichen Stein-
bruchbereich trocknet 

seit einigen Jahren immer wieder auf unerklärliche Weise aus, ebenso 
die untersten Stollenbereiche, die damit zugänglich wurden. Dadurch 
ist es nun seit dem Jahr 2014 möglich, ein ca. 245-247 Millionen Jahre 
altes, versteinertes Kalkwatt sowie Flachmeerablagerungen zu präsen-

Blutspendetermin
im September 2023
DRK Kreisverband Osnabrück e. V., Niedersachsenstr. 15a,
49074 Osnabrück

Do., 21. September 2023, 16.00 – 20.00 Uhr
OS-Hellern, Stadtteiltreff „ Alte Kasse“, Kleine Schulstraße 38
Der Pizzawagen kommt!

tieren. Im Stollen bekommt man auch einen Einblick in die damals 
verwendete Technik zum Gesteinsabbau. Der Kalksteinbruch mitsamt 
300 m langem Stollen wurde um 1920 durch die Klöckner-Eisen-
verhüttungsbetriebe in Georgsmarienhütte angelegt und war bis 1937 
in Betrieb.
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Pflegeimmobilien im Fokus –
Kooperation vereinbart
Bereits seit vielen Jahren besteht ein erheblicher Engpass in der Versor-
gung der älter werdenden Bevölkerung mit Pflegeimmobilien. Auf der 
anderen Seite gibt es gerade aktuell in den wirtschaftlich unsicheren 
Zeiten bei vielen Bundesbürgen Fragen, wie sie ihre Ersparnisse krisen-
sicher anlegen können. Diese beiden Herausforderungen zu verzahnen 
ist seit Jahren ein zentraler Aufgabenschwerpunkt von ImmoSenio, dem 
Experten für Pflegeimmobilien mit Sitz an der Albert-Einstein-Straße in 
Osnabrück. ImmoSenio hat im August 2023 eine Kooperationsverein-
barung mit Holger Elixmann unterzeichnet. Der 53-jährige Hasberger 
wird zukünftig seine Expertise und sein Netzwerk in die Kooperation 
einbringen, so teilte es Theresia Thomas, Inhaberin von ImmoSenio, in 
einer Pressemitteilung mit.
„ImmoSenio ist bundesweit tätig. Aktuell wird in der Friedensstadt Os-
nabrück eine Pflegeimmobilie gebaut. Da ist eine Marktkenntnis vor 
Ort besonders wichtig, eine frühzeitige Beratung und Vormerkung für 
den Erwerb als Kapitalanlage sofort möglich. Holger Elixmann kann mit 
seinen umfangreichen Kenntnissen und Kontakten hier, aber natürlich 
auch in vielen anderen Bereichen, für mich eine wichtige Unterstützung 
liefern“, ist die Pflegeimmobilien-Spezialistin sicher.
Tatsächlich hat Holger Elixmann, der bei der Barmer Krankenkasse 25 
Jahre lang als Sozialversicherungsfachangestellter tätig war, die Pfle-
geversicherung seit deren Start 1995 in allen Facetten und mit allen 
Herausforderungen kennengelernt. Als Bürgermeister der Gemeinde 
Hasbergen kamen dann noch detaillierte Informationen rund um das 
komplexe Thema „Bau“ hinzu. Auch eine Pflegeimmobilie wurde wäh-
rend seiner Amtszeit in Hasbergen gebaut. „Theresia Thomas und ich 
kommen beide aus dem Landkreis Osnabrück. Ihr Branchen-Know-how 
ist durch akademische Abschlüsse in Pflegewissenschaft und Manage-
ment im Gesundheitswesen sowie persönlicher Erfahrung in unter-

Theresia Thomas und Holger Elixmann

schiedlichen Führungspositionen in der stationären Pflege einzigartig. 
Insofern ist ihre fachliche Einschätzung des Bedarfes vor allem auch in 
kleineren und mittleren Kommunen aus meiner Sicht besonders fun-
diert“, ist Elixmann überzeugt und prognostiziert: „Den stetig wachsen-
den Bedarf kann und wird der Staat nicht befriedigen können, bei dieser 
wichtigen Aufgabe muss der Markt helfen. Als Bürgermeister habe ich 
es immer für besonders wichtig gehalten, dass Pflegebedürftige in ihrem 
gewohnten Umfeld, in der Nähe ihrer Familien gepflegt werden können, 
um die wichtigen sozialen Kontakte beibehalten zu können. Bedarfsge-
rechte Planungen im kommunalen Bereich, die zudem für die Investoren 
wirtschaftlich zielführend, sozial, gemeinwohlorientiert und zudem noch 
besonders risikoarm sind, stellen hier einen wichtigen Baustein dar. Ich 
freue mich sehr, Theresia Thomas hierbei unterstützen zu können.“
Die Zusammenarbeit mit Holger Elixmann sei durchaus langfristig ange-
legt, betont Theresia Thomas. Mit dem ehemaligen Bremer Manager und 
Sozialsenator Willi Lemke hat der Präsident des VfL Osnabrück bereits 
einen prominenten Vorgänger aus der Fußballbranche.
Weitere Information unter: www.immosenio.com
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Mit dem OJR
zum Movie Park
Am Montag, 14.8.2023, war es wieder soweit: mit 48 
Kindern, Jugendlichen und Familien ging es mit dem 
Bus um kurz nach 9 Uhr vom Hasberger Schulzentrum 
Richtung Bottrop-Kirchhellen zum Movie Park, zurück 
waren wir gegen 20 Uhr.
Wie bereits im vergangenen Jahr (2022: 51 Fahrtteil-
nehmer/innen) organisierte der Ortsjugendring Has-
bergen e.V. im Rahmen der Ferienpassaktionen der Ge-
meinde Hasbergen diese Tagesfahrt. Das Wetter spielte 
mit, so dass die Wildwasserbahnen eine gelungene Ab-

kühlung brachten und die nasse Kleidung von der Sonne schnell wieder 
getrocknet wurde. Aber auch die Achterbahnen, weitere Fahrgeschäfte 
und verschiedene Shows kamen bei den Fahrtteilnehmer/innen der doch 
recht unterschiedlichen Altersstufen gut an, so dass als Fazit gesagt wer-
den kann, dass der Movie Park nach wie vor zu den Freizeitparks gezählt 
werden muss, der für eine Tagesfahrt für ein breites Altersspektrum sehr 
geeignet ist. Wenn es eine gute Alternative gibt, dann sagt uns bzw. sagen 
sie uns gerne Bescheid – ansonsten wird es in 2024 vermutlich wieder 
heißen: OJR goes Movie Park.

Werner Krause, Schriftführer im OJR Hasbergen e.V. 
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Zusätzliche
Angebote
der Sport-
vereine in der
Sporthalle
möglich
Nachdem die KiTa „Hüggelzwerge“ 
nun in Ohrbeck eingezogen ist, 
steht deren vormaliger Bereich in 
der alten Sporthalle leer. Bis dato 
war unklar, was mit den Räumlich-
keiten geschieht. Nun haben sich die 
Hasberger Sportvereine, die Spiel-
vereinigung Gaste-Hasbergen und 
der SV Ohrbeck, an Bürgermeister, 
Verwaltung und die Ratsfraktionen 
gewandt und darum gebeten, dass 
die Flächen an den Sport zurück-
gegeben wird, so wie dieses ja auch 

beim Bau der Halle stets beabsichtigt, 
aber wegen anderer Nutzungen oft-
mals nicht zum Tragen gekommen ist. Im 
Antrag, der dem Hüggelkurier vorliegt, 
werden mögliche Nutzungen durch die 
Vereine spezifiziert, die von einem „er-
heblichen Bedarf“ schreiben: 
„Wenn die nun nicht mehr benötigten 
Wände beseitigt werden und vor allem 
der Boden mit einem belastungsfähigen 
Belag ausgestattet würde, könnten Ver-
anstaltungen und Trainingsformen ganz 
unterschiedlicher Art dort stattfinden. 
Einerseits ist die Größe für Gymnastik, 
Tanz etc. optimal, andererseits könnte 
hier auch in erster Linie mit einem ver-
hältnismäßig geringen Investitionsauf-
wand eine erhebliche Entlastung der 
Sporthallen stattfinden. Zusätzliche 
Kapazitäten für Ballsportarten in den 
Hallen würden bereitgestellt werden, 
weitere Angebote für alle Altersgruppen 
könnten geschaffen werden“, so Sören 
Korf und Marc Wiemeyer, die Vorsitzen-
den der beiden Vereine.
Sören Korf und Marc Wiemeyer haben 
Beispiele aus der Region genannt, die ge-
lungene Umbaumaßnahmen zeigen, die 
hier ohne großen Kostenaufwand reali-

sierbar wären. Das Bild zeigt eine Variante, wie der derzeit ungenutzte 
Bereich aussehen könnte. Letztlich wird die Hasberger Politik über die 
Weiternutzung und die Art und Weise der Gestaltung entscheiden, durch 
die frühzeitige Einreichung durch die Vereine könnten die Umbaumaß-
nahmen bereits in 2024 durchgeführt werden.

(red./Eli.)

Nächste Ausgabe: 19. Oktober 2023



konnten. Das kam den Hasberger Teilnehmern durchaus zugute. Wie im 
Vorjahr konnten gute Ergebnisse erzielt werden. Frank Lohmann, der seit 
vielen Jahren Bergrennen im deutschsprachigen Raum fährt, belegte in 
seiner Klasse mit seinem VW Polo 86c 8V unter fünfzehn Teilnehmern 
einen hervorragenden vierten Platz. Holger Elixmann, der als Präsident 
des VfL Osnabrück zum zweiten Male am E-Bergcup teilnahm, in dem 
es nicht primär auf Geschwindigkeit, sondern eher auf Gleichmäßigkeit 

ankommt, konnte auf einem Opel E-Astra der Rahenbrock-Gruppe sei-
nen Vorjahreserfolg wiederholen und wurde Zweiter in seiner Klasse. 
Diesen Platz musste er sich mit Celine Bruns aus Wallenhorst teilen. 
Das Training am Samstag konnte exakt wie geplant durchgeführt werden, 
am Sonntag musste dann wegen erneut starker Regenfälle am Nach-
mittag auf zwei Läufe reduziert werden. Gleichwohl kamen reguläre 
Ergebnisse zustande, die Teilnehmer hatten identische Bedingungen. Alle 
Teilnehmer, die aus insgesamt fünfzehn Ländern kamen, zeigten sich nach 
der Veranstaltung von der herausragenden Leistung des Orga-Teams 
beeindruckt. Sehr zufrieden war zudem der Hasberger Sören Korf, der 
mit seiner Firma Syscon seit Jahren IT-Partner des Bergrennens ist. „Der 
Aufwand war durch die Witterungsbedingungen auch im technischen 
Bereich höher als sonst, aber wir haben am Ende alles wie geplant 
hinbekommen- die Technik hat mitgespielt“, so resümierte Sören Korf.

(red./Eli.)
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Hasberger „am Berg“ 
erfolgreich
Das 55. Internationale Osnabrücker ADAC-Bergrennen in Borgloh 
stand im Vorfeld der Traditionsveranstaltung durchaus auf der Kippe. 
Durch die ergiebigen Regenfälle Ende Juli/Anfang August standen zahl-
reiche benötigte Flächen am Uphöfener Berg teilweise bis zu einem 
halben Meter unter Wasser. Durch ein beherztes Krisenmanagement 
gelang es dem Team um Organisator Bernd Stegmann mit tatkräftiger 
Unterstützung von Hilters Bürgermeister Marc Schewski die Veranstal-
tung wie üblich professionell über die Bühne zu bringen. Eine Verlegung 

des Fahrerlagers, Parkplätze, die in Borgloh auf festen Untergrund zur 
Verfügung gestellt werden mussten, Eisenmatten, die eine Befahrbarkeit 
einzelner Bereiche ermöglichten. „Die schwierigsten Bedingungen seit 
vielen Jahren“, so fasste es Organisator Bernd Stegmann treffend zusam-
men. Er muss es wissen, er ist seit über vierzig Jahren dabei- die meisten 
davon in verantwortlicher Position. Ein Team mit vielen ehrenamtlichen 
Helfern sorgte dann dafür, dass die Rennen unter regulären Bedin-
gungen mit einem ordentlichen Zuschauerzuspruch abgewickelt werden 
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Dreiwochenfrist der Kündigungsschutzklage
Erhält der Arbeitnehmer eine Kündigung von seinem Arbeitgeber, muss er innerhalb einer Frist von 
drei Wochen nach Zugang des Kündigungsschreibens Kündigungsschutzklage vor dem Arbeitsgericht 
erheben, da andernfalls die Kündigung als rechtswirksam gilt. Diese Frist beginnt mit Zugang des 
Schreibens im Empfangsbereich des Arbeitnehmers. Dies ist grundsätzlich der Einwurf in den 
Hausbriefkasten; wurde das Kündigungsschreiben persönlich überreicht, gilt die Frist ab diesem Tage 
an zu laufen. In diesem Zusammenhang wird nochmals betont, dass Kündigungen per WhatsApp oder 
Email unwirksam sind, da hier die vorgeschriebene Schriftform nicht beachtet wird. Auch muss eine 
Kündigung persönlich von dem Inhaber oder Geschäftsführer unterschrieben sein, um wirksam zu 
sein. Unterschreibt die Kündigung ein Vertreter mit dem Kürzel „i. V.“ muss ein Nachweis der 
Bevollmächtigung in Form einer Vollmachtsurkunde dem Schreiben beigefügt sein. Eine Kündigung 
„i.A.“ ist unwirksam, da der verantwortlich kündigende Arbeitgeber dieses Schreiben nicht 
unterzeichnet hat. Leider ist es häufig so, dass viele Arbeitnehmer die Kündigung erst einmal beiseite-
legen und sodann erst dann anwaltliche Hilfe in Anspruch nehmen wollen, wenn die Kündigungsfrist 
abgelaufen ist. Dann ist es aber zu spät! Die Mindestkündigungsfrist beträgt vier Wochen und steigert 
sich sodann je nach Beschäftigungsdauer des Arbeitnehmers. In diesem Zusammenhang ist natürlich 
verständlich, dass der Arbeitnehmer enttäuscht ist und sich mit der Kündigung als solche nicht 
beschäftigen will. Dies ist auch der Grund, warum viele Kündigungen nicht angegriffen und rechtsbe-
ständig werden, obwohl diese vor dem Arbeitsgericht nicht rechtsbeständig geworden wäre.

Dies alles hat fatale Folgen. Insbesondere verliert der Arbeitnehmer sodann noch seine Chancen auf 
eine Abfindung. Es ist bereits mehrfach darauf hingewiesen worden, dass bei etwa 95% aller 
Kündigungsschutzklagen es zu einem Abfindungsvergleich kommt. Eine anderweitige Möglichkeit ist 
natürlich die, dass auf Weiterbeschäftigung geklagt wird. 
Wenn aber der Arbeitnehmer nachweisen kann, dass er den Fristablauf schuldlos versäumt hat, weil 
er im Krankenhaus war oder auf einer längeren Reise, so kann er einen Antrag auf nachträgliche 
Zulassung der Klage erwirken. Hier gilt allerdings eine weitere Frist von zwei Wochen nach 
„Behebung des Hindernisses“, als nachdem er bzw. sie Kenntnis von den Umständen erlangt hat. 
Um auch die richtige Form hier zu wahren, ist es zwingend geboten, hier einen spezialisierten 
Fachanwalt für Arbeitsrecht hinzuzuziehen. Haben Sie also eine Kündigung erhalten oder droht Ihnen 
eine Kündigung, rufen Sie den Unterzeichner sofort an. Dies gilt auch für Fragen zur Abfindung, zum 
Aufhebungsvertrag oder zum Jahresurlaub. 
Der Unterzeichner ist neben seiner Tätigkeit als Allgemeinanwalt im Bereich des Arbeitsrechts sowie 
des Familienrechts spezialisiert. 
Christoph Klüppel, Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Straßenverkehrsrecht

Rosenstraße 9
49170 Hagen a.T.W. 

Tel. 0 54 05 / 98 50 - 3
Fax 0 54 05 / 98 50 - 13

E-Mail: pflegeteam-wendland@osnanet.de

Nettes Reinigungsteam in Hasbergen sucht eine
Reinigungskraft m/w/d zur Unterstützung auf Minijob
Basis/Zuverdienst zum Bürgergeld. Stundenlohn € 15,–.
Ihre Einsatzzeiten sind flexibel. Wir reinigen ein Objekt
(Mo.-Fr. vormittags) in der Hauptstraße in Hasbergen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 040-55403360.
Wir sind ein familiengeführtes Hamburger Unternehmen

und freuen uns auf Ihren Anruf.

AG 60 plus im
SPD-OV Hasbergen
Physio zu Hause – geht das und
was bringt es?
Die AG 60 plus im SPD-OV Hasbergen trifft sich am 
10. Oktober 2023 um 15.00 Uhr in der Gaststät-
te Schirmbeck-Hunsche. Nach einer gemeinsamen 
Kaffeetafel wird Herr Lars Laarmann, Inhaber der 
gleichnamigen Physiotherapiepraxis, über Möglich-
keiten, auch zu Hause etwas für das körperliche 
Befinden und damit gesundheitlich etwas zu tun, 
informieren. Mit ganz mutigen unter uns wird er 
ein paar Übungen vorführen. Wir dürfen sehr ge-
spannt sein und mit vielen Erkenntnissen, die zu 
Hause umgesetzt werden können, etwas für unsere 
Gesundheit tun. Anmeldungen sind noch bis zum 
5.10.2023 bei Heiko Dölling, Tel. 4809, oder Friedel 
Clausmeyer, Tel. 1532, möglich. Der Kostenbeitrag 
in Höhe von 15,– € pro Person wird während der 
Veranstaltung eingesammelt.

Heiko Dölling
Vors. AG 60 plus SPD-OV Hasbergen

Kolpingsfamilie
Gellenbeck
Kleider- und Schuhsammlung
der Kolpingsfamilien
Die Kleider- und Schuhsammlung der Kolpingsfami-
lien findet am Samstag, 7. Oktober 2023, in allen 
Straßen der Niedermark und Obermark in Hagen 
a.T.W. statt. Handzettel und Sammeltüten werden 
rechtzeitig vor der Sammlung verteilt. Bitte legen 
Sie das Sammelgut am Sammeltag bis 8.30 Uhr gut 
sichtbar an den Straßenrand. Es wird durch gekenn-
zeichnete Sammelfahrzeuge und freiwillige Helfer 
alles sicher abgeholt. Unberechtigtes Abholen ist 
strafbar und wird zur Anzeige gebracht.
Weitere Infos bei Carl Hehmann (KF Gellenbeck), 
Tel. 05405-7392, oder bei Frank Höckerschmidt (KF 
St. Martinus Hagen), Tel. 05401-1595294.
Der Erlös dieser Sammlung ist für caritative Aufga-
ben des Kolpingwerkes bestimmt. Bei der letzten 
Frühjahrsammlung sammelte die Hagener Kolping-
gemeinschaft zusammen 8,3 Tonnen. Die Sammelak-
tion wird dankenswerter Weise alljährlich von vielen 
freiwilligen Helfern*innen und Hagener Unterneh-
men, die kostenlos die Sammelfahrzeuge zur Ver-
fügung stellen, unterstützt. Weitere Informationen 
auch gern bei der Kolpingsfamilie Gellenbeck, Mobil 
0175-8557245.
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Hasenkamp 34a · 49205 Hasbergen

• Dachdeckerarbeiten aller Art
• Bauklempnerei
• Reparaturdienst
• Dachflächenfenstereinbau u.v.m.

am Blumenhaller Weg 33
Osnabrück

Kompetenz

in Tapeten,

Farben und

Teppichböden

Verlege-
Service

40 Jahre Schäferhundverein
OG Hagen a.T.W.
Am 27. August wurde von der Ortsgruppe Hagen zum Tag der offe-
nen Tür anlässlich des Vereinsjubiläums eingeladen. Beim Hunderen-
nen lieferten sich die unterschiedlichsten Hunderassen ein spannendes 

Beginn des neuen
Kindergartenjahres
Nach drei Wochen Sommerferien sind wir in unserer Kita mit neu-
em Schwung gestartet. Unsere Kinder freuten sich, ihre Freundinnen 
und Freunde wieder zusehen und wieder viel Spannendes zu erleben. 
Insbesondere für die neuen Kinder war es eine aufregende Eingewöh-
nungszeit, in der es viel zu entdecken gab. Bei uns in der Kita St. Josef 
arbeiten wir dabei angelehnt an das „Berliner Eingewöhnungskonzept“, 
das in verschiedenen Phasen die elternbegleitete Eingewöhnung in den 
Kindergartenalltag unterstützt. So werden die Kinder schrittweise mit 

der neuen Umgebung und den Erzieherinnen und 
Erziehern vertraut gemacht.

Die Dreiräder auf unserem Außengelände sind
besonders für die neuen Kinder „der Renner“.

Rennen um die vordersten Plätze. 
Mit diversen Vorführungen infor-
mierte der Verein über die ver-
schiedenen Hundesportarten, die 
im Verein angeboten werden. Bei 
Kuchen, Pommes, Bratwurst und 
kühlen Getränken wurde gefach-
simpelt und sich ausgetauscht.

wurden wir mit selbst gemachtem Gyros Pita, leckeren Steaks und Sa-
laten verwöhnt. Das Highlight des Abends war jedoch der Besuch des 
Musikzugs des Musikvereins Wiesental, der für das Königspaar völlig 
überraschend ein sehr schönes Platzkonzert gab. Diese tolle Idee wird 
den beiden bestimmt noch lange in Erinnerung bleiben. Wir verbrach-

ten danach noch ein paar Stunden in netter und geselliger Runde und 
ließen diesen schönen traditionellen Dämmerschoppen dann gemütlich 
ausklingen. Auf diesem Wege möchten wir uns nochmal ganz herzlich 
beim Königs- und Adjutantenpaar und allen beteiligten Helfern für diesen 
schönen Abend bedanken. Horrido!
Termine:
16. September Kreiskönigswanderpokalschießen beim SV Atter
10. Oktober Mitgliederversammlung um 19.30 Uhr
14. Oktober Kreiskönigsschießen beim SV Gaste
21. Oktober Kreiskönigsball im Bürgerhaus Natrup-Hagen
P.S.: Wir freuen uns jederzeit über Nachwuchsschützen und neue 
 Mitglieder!

Hüggelkurier 13

Schützenverein Gaste
von 1848 e.V.
Am 26. August lud unser Königspaar Maike und Marc Deutsch ge-
meinsam mit ihren Adjutanten Michaela und Uwe Bücker zum Däm-
merschoppen ein. Mit freudiger Erwartung folgten ca. 30 Schützen-

schwestern und Schützenbrüder der Einladung und trafen sich vor den 
Toren des Hofes Gottwald. Dort erwartete uns eine schön vorbereitete 
Scheune und ein gut gelaunter Hofstaat. Neben frisch gezapftem Bier 

Verantwortlich für Anzeigen und Redaktion:

Alexander Kochskämper
Berliner Straße 1 · 49205 Hasbergen

Telefon 0 54 05 / 80 55 70 · Mobil 01 77 / 2 18 92 22
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Produktinnovation in der
neurologischen Hilfsmittel-
versorgung bei Gehrmeyer
Als einer der ersten zertifizierten Partner bietet das Sanitätshaus Gehr-
meyer in Hellern seit kurzem Kunden mit neurologischen Störungen 
ein innovatives Versorgungskonzept zur Reduzierung von Spastiken und 
Muskelaktivierung an: den sogenannten Exopulse Mollii Suit von Otto 
Bock. „Der Neuromodulationsan-
zug bietet eine effektive Lösung 
zur Entspannung von spastischen 
und angespannten Muskeln. Da-
durch werden die damit verbun-
denen Schmerzen spürbar ge-
lindert und Bewegungen wieder 
möglich. Nach der individuellen 
Anpassung und professionellen 
Einführung in die Nutzung lässt 
sich der Anzug problemlos zu 
Hause anwenden und es ist groß-
artig zu sehen was der Anzug bei 
unseren Kunden bewirken kann“, 
so Jessica Benz vom Gehrmeyer-
Orthopädietechnik-Team.
Als Anwender kommen sowohl 
Kinder als auch Erwachsene in 
Betracht. Generell Personen mit verschiedenen neurologischen Erkran-
kungen und motorischen Bewegungsstörungen, wie zum Beispiel Zere-
bralparese, Schlaganfall, Multiple Sklerose, Rückenmarksverletzungen, 
Erworbene Hirnschäden, Parkinson oder anderen neurologische Ver-
letzungen.

Foto: Otto Block

Der Exopulse Mollii Suit besteht aus einer Hose, einem Oberteil und 
einer abnehmbaren Steuereinheit und ist in unterschiedlichen Größen 
verfügbar. Im Anzug sind 58 Elektroden eingebettet. Diese Elektroden 
sind so positioniert, dass wichtige Muskeln damit stimuliert werden 
können. Das Funktionsprinzip basiert auf der sogenannten Antagonisten 
Hemmung. Durch gezielte elektronische Impulse wird der physiolo-
gische Reflexmechanismus ausgelöst. Der antagonistische Muskel wird 
stimuliert, um den spastischen Muskel zu entspannen.
Mit der umfassenden Anzahl an Elektroden bietet der Anzug gezielte 
Linderung genau dort, wo sie benötigt wird. Das Muster der Stimulation 
umfasst nahezu den gesamten Körper und kann den spezifischen Bedürf-
nissen des jeweiligen Anwenders entsprechend angepasst werden. Durch 
die kombinierte Wirkung der Muskelentspannung und Muskelaktivierung 
wird den Anwendern ein aktiveres und schmerzreduziertes tägliches 
Leben ermöglicht.
„Mit dem Exopulse Mollii Suit können Kunden ihre Spastik ohne den Ein-
satz von Medikamenten oder chirurgischen Verfahren mit den entspre-
chenden Genesungszeiten effektiv kontrollieren. Der Anzug kann bzw. 
sollte in Kombination mit physiotherapeutischen Maßnahmen, Übungen 
oder körperlicher Aktivität verwendet werden, damit er das volle Po-
tential entfalten kann“, so Benz weiter.
Interessierte Kunden können den Anzug im Rahmen eines Test-Termins 
bei Gehrmeyer ausprobieren. Die nächste Gelegenheit bietet sich 
dazu an den Test-Tagen vom 18.-19. September. Im Anschluss 
kann eine 4-wöchige Testphase und eine anschließende Komplettversor-
gung bei der Krankenkasse beantragt werden.

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050
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„Wohnortnahe Krebsmedizin auf höchstem Niveau“
Um Krebserkrankten aus der Region 
auch weiterhin eine Behandlung auf dem 
neuesten Stand der klinischen Forschung 
gewährleisten zu können, ist die Klinik 
für Onkologie, Hämatologie und Blut-
stammzelltransplantation des Klinikums 
Osnabrück eine weitere Kooperation 
mit dem Universitätsklinikum Münster 
(UKM) eingegangen. Als Netzwerkpart-
ner des Westdeutschen Tumorzentrums 
Essen/Münster (WTZ) werden hochmo-
derne Therapiekonzepte für Erkrankte, 
auch mit seltenen Tumorentitäten, direkt 
in Osnabrück zugänglich gemacht. Durch 
die interdisziplinäre Zusammenarbeit von 
onkologischen Zentren mit entsprechen-
der Vernetzung profi tieren alle Koopera-
tionspartner nachhaltig voneinander.
 
Bereits seit Oktober 2019 kooperieren im 
Westdeutschen Tumorzentrum (WTZ) die 
onkologischen Zentren der Universitäts-
medizin Essen und des Universitätsklini-
kums Münster für die Weiterentwicklung 
der Krebsmedizin und eine optimale Pa-
tientenversorgung im Ruhrgebiet und in 
Westfalen. Durch die nunmehr geschlos-
sene Kooperation des Klinikums Osna-
brück mit dem WTZ in Münster profi tie-
ren die Patienten in und um Osnabrück 
nun auch über die Landesgrenze hinaus.
 
„Wir arbeiten im Bereich der Behand-
lung von hämatologischen Erkrankun-
gen, etwa akuten Leukämien, Multiplen 
Myelomen und Lymphomen bereits seit 
Jahren sehr gut und eng mit dem UKM 

zusammen, sowohl was die allogene als 
auch die autologe Stammzelltransplanta-
tion anbelangt. Um die Gewinnung von 
Stammzellpräparaten für eine Hochdosis-
Chemotherapie auf dem höchsten Quali-
tätsniveau halten zu können, erfolgt z.B. 
die Apherese unserer Patienten im Institut 
für Transfusionsmedizin und Zelltherapie 
in Münster“, so Dr. Corinna Petz, Chef-
ärztin der Klinik für Onkologie, Hämato-
logie und Blutstammzelltransplantation 
am Klinikum Osnabrück.  „Mich freut 
es sehr, dass wir diese Kooperation nun 
auch auf weitere Bereiche der Onkologie 
und Hämatologie ausgedehnt haben. Da-
durch können wir unseren Patientinnen 
und Patienten mit bösartigen Tumor- oder 
Bluterkrankungen schnell und vor allem 
wohnortnah Zugang zu einer Krebsmedi-
zin auf höchstem Niveau ermöglichen.“
 
Wie Petz erklärt, bietet die Kooperation 
auch die Möglichkeit interdisziplinärer 
Fallkonferenzen, molekularer Tumor-
boards und die Behandlung von Patienten 
innerhalb von innovativen Studienkon-
zepten. Auch der Aufbau einheitlicher 
Behandlungs- und Versorgungspfade so-
wie die Qualifi kation und Weiterbildung 
der Mitarbeitenden sei geplant.
 
Bei der Vertragsunterzeichnung in Müns-
ter lobte auch Klinikums-Geschäftsführer 
Frans Blok die neue Kooperation: „Wir 
schaffen damit eine Struktur, in der es 
gesichert ist, dass Erkrankte stets nach 
aktuellsten Erkenntnissen in der Onko-

Anzeige

logie behandelt werden können. Das ist 
für die Gesundheitsversorgung in Osna-
brück und im Umland ein ganz wichtiger 
Schritt – und es stärkt die Partnerschaft, 
die unser Haus ja auch in vielen weiteren 
Bereichen mit dem UKM pfl egt.“
 
Die Direktorin des WTZ-Münster, Prof. 
Dr. Annalen Bleckmann, freute sich bei 
der Vertragsunterzeichnung über die Er-
weiterung des Netzwerks und betont, dass 
die erfolgreiche Behandlung von Krebs-
erkrankungen Teamarbeit erfordere.
 
Prof. Dr. Alex W. Friedrich, Ärztlicher 
Direktor und Vorstandsvorsitzender des 
UKM, betonte, dass die neue Kooperation 
nun eine Versorgung von Krebserkrankten 
von Essen über Münster bis nach Osna-
brück und über die niederländische Gren-
ze auf universitärem Niveau ermögliche. 
Erkrankte erhielten damit fl ächendeckend 
Zugriff auf die vielschichtige Diagnostik 
und innovativen Behandlungsverfahren 
der Spitzenzentren.

Gemeinsam gegen Krebs: (v.l.) Prof. Philipp Lenz, Geschäftsführer des WTZ Münster, Frans Blok, Geschäftsführer des Klinikums Osnabrück, Prof. Georg Lenz, Direktor 
der Medizinischen Klinik A am UKM und Wissenschaftlicher Direktor des WTZ Münster, Dr. Corinna Petz, Chefärztin der Klinik für Onkologie, Hämatologie und Stamm-
zelltransplantationszentrum am Klinikum Osnabrück, Prof. Alex W. Friedrich, Ärztlicher Direktor und Vorstandsvorsitzender des UKM, und Prof. Annalen Bleckmann, 
Direktorin des WTZ Münster. Foto (UKM/ Wibberg)



ausgestattet, reinigten gut 25 Vereinsmitglieder das Umfeld der „Hüg-
gelkampfbahn“. Besonderes Augenmerk wurde hier auf die sogenannte 
„Ohrbecker Meile“ gelegt, der traditionellen, nicht von allen geliebten 
Laufstrecke vom Sportplatz in Richtung Sutthausen/Holzhausen.

„Der Aufwand hat sich gelohnt,“ so der Vorsitzende des SV Ohrbeck, 
Marc Wiemeyer. „Die Nachhaltigkeitsaktion war ein voller Erfolg. Erst-
klassige Teilnahme auch der Mannschaften und des gesamten Vorstandes, 
neben der Verbesserung der Sauberkeit im schönen Ohrbeck hat eine 
solche Aktion natürlich auch stets identifikationsstärkenden Charakter. 
Das war sicher nicht die letzte nachhaltige Kampagne dieser Art!“
Einmal in Fahrt gekommen, nahmen sich die Sportler zudem die gesamte 
Sportanlage vor und brachten diese auf Vordermann. Erstaunlich, was 
sich in den Jahren der Pandemie so alles angesammelt hatte, was eines 
frischen Anstriches bedurfte, was ersetzt werden musste. Die Anlage 
erstrahlt nun im frischen Glanz, der Fußballplatz selber ist dank der 
exzellenten Pflege von Platzwart Peter Barnes ohnehin ein „Teppich“.

(red./Eli.)
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SV Ohrbeck räumt auf
Kurz vor dem Saisonstart hat der SV Ohrbeck in einer 
großen Aktion das Umfeld des Sportplatzes gesäubert. 
Mit einer Vielzahl von Müllzangen, Säcken, Handschuhen 

Tortenvielfalt sämtliche Gäste 
verwöhnte.
Der Kampf um besonders gute 
Wertnoten und der damit ver-
bundenen Schleifenfarbe sporn-
ten Reiter*innen zu Höchstleis-
tungen an. Besondere Freude 
bereiteten dabei die mutigen 
Wiedereinsteiger*innen bezie-
hungsweise Neuzugänge des 
Reitsports, die in der Führzü-
gelklasse für Erwachsene das 
Publikum begeisterten. Wir gra-
tulieren allen Teilnehmer*innen 
zu ihren Leistungen.
Ein besonderes Highlight stell-
te, wie in jedem Jahr, der Wett-
streit um den Hüggelpokal dar. 
Vereine aus dem ganzen Um-
kreis gingen dabei mit ihren Dressur- und Springmannschaften an den 
Start. Als es am Sonntag in den Endspurt um den Hüggelpokal ging, zeigte 
sich der Reitsport von einer ganz besonderen Seite: Teamgeist lag in der 
Luft. Die teilnehmenden Mannschaften feuerten sich an und bejubelten 
sich gegenseitig. Sämtliche Zuschauer*innen beklatschten die Teams auf 
dem Springplatz. In diesem Jahr ging der heiß umkämpfte Pokal an den 
PSV Hellern und die Mannschaft des Reit- und Fahrvereins Hasbergen 
ergatterte den zweiten Platz. Am Ende aber waren sich alle einig: Hier 
zeigt sich wie wertvoll ein Verein sein kann. Wir freuen uns schon jetzt 
auf das Turnier im kommenden Jahr und wünschen allen Reiter*innen bis 
dahin viel Freude mit ihren geliebten Vierbeinern.

Daniela Driftmeyer
Fotos: Domenic Schlinge (Foto Oger)
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BAUKING Natrup-Hagen • Ziegeleiweg 2 • 49170 Hagen a.T.W.
Telefon: 0 54 05 / 98 07-0 • Fax: 0 54 05 / 85 51• www.bauking.de

Dein Baustoffhandel.Dein Baustofff han
für Profi & Privat

BAUKING Natrup-Hagen • Ziiegelleiiweg 2 • 49170 Hagen a T W

Unsere Außen-Ausstellung
wurde aktualisiert –

jeder Tag ist ein Schautag!
Beratung durch unsere

Fachverkäufer gerne nach
Terminvereinbarung

unter 05405/9807-0.

Aktuell: Sonderaktion HÖRMANN Garagentore und Haustüren!

Freie Plätze in der
Eltern-Kind-Gruppe
im Stadtteiltreff
„Alte Kasse“
Immer mittwochs von 9.30-11.00 Uhr für Kleinkinder im Alter von 1-3 
Jahren zum Spielen, Singen, Basteln und gemeinsamen Erfahrungsaus-
tausch unter Eltern, unter der Leitung von Gabriele Rohlauf. Informati-
onen und Anmeldung unter der 0541-441770 (Alte Kasse).

Rund um das Turnier
des Reit- und Fahr-
vereins Hasbergen
Ein wundervolles Reitturnier erlebten große und kleine Pferdefreunde 
im August auf der Anlage des Reit- und Fahrvereins in der Haslage. 
Zahlreiche Reiter*innen stellten ihr Können unter Beweis, während 
wunderschöne Pferde die Zuschauer verzauberten und die traditionelle 
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Die Bürgermeistersprechstunde findet am 5. Oktober 2023 von 
15.00 bis 17.00 Uhr statt.
Sitzungstermine:
05.10.2023 – Ratssitzung – 19.00 Uhr in der Schule am Roten Berg

Zwergenfest
mit tollen Angeboten
Am 27. August war es wieder soweit: Katja Strotmann hat die Pforten 
zum wunderbaren Gelände ihrer Kindertagespflegestätte geöffnet, um 
in Kooperation mit dem Familienzentrum und dem Familienbüro der 
Gemeinde Familien mit jungen Kindern hineinzulassen.

Die Palette der Angebote konn-
te sich sehen lassen: Jedes Kind 
konnte sich eine Zwergenmütze 
nähen lassen oder aus Naturma-
terialien ein Zwergengärtchen 
gestalten. Bei der besonderen 
Tombola gab es nur Gewinne und 
nebenan war das Kinderschmin-
ken. Binnen kurzer Zeit liefen 
viele fröhliche „Zwerge“ über 
den Platz und trafen auf junge 
Tiger oder Fantasiewesen. Sinas 
Hundedressur hat wieder viele 
erfreut und erstaunt, wie flink und 
genau die kleine Hündin Bella ihre 

Kunststücke vorgeführt hat. Im Sandhaufen wurde fleißig nach Zwergen-
gold gesucht und wer 10 Krumen gefunden hat, konnte sie beim großen 
Hüggelzwerg gegen ein Traubenzucker-Bonbon eintauschen. Mit dem 
großen Zwerg konnten sich die Familien fotografieren lassen und ein 
Polaroid-Bild mit nach Hause nehmen. Es gab einen kleinen Flohmarkt 
und 2 Stände, die Kreatives angeboten haben und einiges mehr. Und 
dann kam auch noch die Jugendfeuerwehr zu Besuch und ließ etliche 
Kinderherzchen höher schlagen.
Natürlich war auch für das leibliche Wohl gesorgt: Es gab heiße und kalte 
Getränke, selbst gebackenen Kuchen, Waffeln und Würstchen – es hätte 
so schön bleiben können, wenn nicht um 16 Uhr eine Gewitterfront das 
Fest gestört hätte…

Allen großen und kleinen Gästen hat es trotzdem viel Freude bereitet 
und unser Dank gilt besonders Katja Strotmann, ihrer Familie und allen 
Freunden, die ehrenamtlich mitgewirkt haben.
Beratung für Schwangere
Donnerstags in der Zeit von 9.00-12.00 Uhr bietet Marina Niehaus von 
der Beratungsstelle Rund herum e.V. Beratungen für Schwangere und 
Familien im Rathausnebengebäude an.
Schwangerengruppe
Die nächsten Termine können telefonisch bei Marina Niehaus unter: 
0151-23241481 erfragt werden.
Stammtisch für werdende Väter
Wir planen Angebote für werdende Väter auf den Weg zu bringen. Wer 
Interesse hat, sich zu beteiligen, kann sich gerne melden: schmidt@
hasbergen.de.
Familienzentrum – Online-Programm
Bei folgenden Veranstaltungen gibt es noch freie Plätze:
Fit für den Start für werdende Eltern ab dem 4. Schwangerschaftsmonat 
ab 04.10.
Hochbeetbau Teil 1, 07.10.
Bastelworkshop für Eltern „Nisse zieht ein“ ab 09.10.
Mini-Teddy stricken, 11.10.
Vegan kochen für Eltern, 03.11.
Unter www.familienzentrum-hasbergen.de können alle Veranstaltungen 
angesehen und online gebucht werden.

Hinweis der
Gemeindeverwaltung:
Regelmäßig erreicht das Rathaus Hinweise, dass Geh- und Radwege mit 
Büschen, Bäumen und anderen Pflanzen bewachsen sind. Diese ragen 
dabei in nicht unerheblichem Maße in den öffentlichen Verkehrsraum. 
Eine Einsicht in die Straße, Fahrrad- und Gehweg ist dadurch oftmals 
nicht mehr gewährleistet.
Gemäß § 3 der Stra-
ßenreinigungssatzung 
der Gemeinde Hasber-
gen vom 13.12.2012 ist 
die Straßenreinigungs-
pflicht auf die jeweiligen, 
angrenzenden Grund-
stückseigentümer über-
tragen worden.
Zu diesen Reinigungs-
arbeiten nach §§ 13 
und 15 der Gefahren-
abwehrverordnung der 
Gemeinde Hasbergen 
in der z.Zt. gültigen Fas-
sung gehört die Besei-
tigung von Gras, Wild-
kräutern und sonstigem 
Unrat insbesondere auf 
Gehwegen einschließ-
lich der Gosse, sowie 
das Freischneiden von Sträuchern, die auf den Gehweg ragen bzw. die 
Straßenbeleuchtung beeinträchtigen. Bäume und Sträucher, die in die 
Straße hineinragen, dürfen die Straßenbeleuchtung und die Verkehrs-
schilder nicht beeinträchtigen und müssen so im Schnitt gehalten wer-
den, dass der Luftraum über dem Geh- und Radweg mindestens bis zur 
Höhe von 3,00 m frei bleibt.
Im Interesse der Sicherheit für die Fußgängerinnen und Fußgänger, Rad-
fahrende sowie den motorisierten Verkehr bitten wir Sie um Ihre Un-
terstützung und hoffen, dass wir gemeinsam mit einfachen Maßnahmen 
für mehr Verkehrssicherheit sorgen können. Herzlichen Dank!
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Liebe Hasbergerinnen
und Hasberger,
es gibt zurzeit zwei große Themen, 
mit denen Sie sich an das Rathaus 
und auch an mich persönlich wen-
den. Für Ihre konstruktiven Hinweise 
und freundlichen Nachfragen an die-
ser Stelle schonmal vielen herzlichen 
Dank. Dieser angenehme und weiter-
bringende Dialog macht mir wirklich 
viel Freude!
Um den Informationsfluss möglichst 
für alle Mitbürgerinnen und Mit-
bürger gleichermaßen aufrechtzu-
erhalten, möchte ich den aktuellen 
Stand für Sie in meinem Grußwort 
zusammenfassen. Hierbei bitte ich zu 
beachten, dass ich mein Grußwort 
immer ungefähr zwei Wochen vorher schreiben muss, bevor Sie den 
Hüggelkurier in Ihren Briefkästen finden.
Der Glasfaserausbau in Hasbergen schreitet weiter, Straße für Straße, 
voran. Dies ist in jedem Fall eine gute Nachricht, da schnelles Inter-
net für alle Teilhabemöglichkeiten und wirtschaftliche Chancen sichert. 
Der Gemeinderat hatte sich gemeinsam mit der Verwaltung für einen 
flächendeckenden Ausbau des FTTH Glasfaser Breitbandnetzes einge-
setzt und tut dies auch noch heute. Um dieses Ziel schnellstmöglich 
zu erreichen, unterstützt die Gemeinde Hasbergen, unter Wahrung 
ihrer wettbewerbsrechtlich neutralen Position, den möglichst flächen-
deckenden eigenwirtschaftlichen Ausbau einer zukunftssicheren Glas-
faserinfrastruktur in allen Ortsteilen des Gemeindegebiets durch die 
Firma GVG Glasfaser GmbH mit ihrer Marke Teranet, aber auch den 
Ausbau der Firma Glasfaser Nordwest mit Angeboten der Telekom und 
von Osnatel. Zum Zeitpunkt des Kampagnen- und Vertriebsstarts von 
GVG-Glasfaser/Teranet war nicht absehbar gewesen, dass viele Monate 
später auch die Glasfaser Nordwest ausbauen und sogar direkt damit 
beginnen wird. Der derzeit stattfindende Ausbau wird, wie viele von 
Ihnen sicherlich wissen, durch Glasfaser Nordwest durchgeführt. Hatten 
zum Anfang des Jahres viele von Ihnen, aber auch Rat und Verwaltung, 
Sorge vor einem doppelten Ausbau mit der dadurch resultierenden dop-
pelten Belastung für Straßen, Wege und Bürgersteige, steht mittlerweile 
große Unsicherheit im Vordergrund, da sich das Unternehmen GVG/ 
Teranet gegenüber ihren Kundinnen und Kunden, aber auch gegen-
über der Gemeinde Hasbergen nicht mehr zu ihren Ausbauplänen für 
Gaste, Hasbergen und Ohrbeck äußert. Ich selber schreibe mittlerweile 
wöchentlich E-Mails und führe Telefonate mit dem Unternehmen und 
appelliere darin sich endlich zu positionieren, um Ihnen als Bürgerinnen 
und Bürgern bzw. Kundinnen und Kunden Planungssicherheit zu geben. 
Die aktuelle Situation ist einfach nur frustrierend und unfair Ihnen ge-
genüber! Leider werde auch ich immer auf noch laufende Gespräche auf 
Vorstandsebene hingewiesen und vertröstet. Auch den Landkreis Osna-
brück mit seiner Stabstelle Breitband habe ich bereits einbezogen. Stand 
heute (01.09.2023) soll Seitens des Unternehmens GVG / Teranet Mitte 
September 2023 eine endgültige Entscheidung getroffen werden, ob ein 
Ausbau stattfinden wird, eine Aufschaltung auf das gebaute Netz oder 
ein Rückzug des Unternehmens erfolgt. Sollten Sie darauf nicht warten 

wollen, möchte ich Sie an dieser Stelle nochmal auf Ihr Widerrufsrecht 
hinweisen, welches bis zum tatsächlichen Ausbau bzw. dem Einbau des 
Hausanschlusses besteht. Dies habe ich mir von dem Unternehmen 
nochmal telefonisch versichern lassen. Kostenlose Hausanschlüsse bie-
ten derzeit auch noch andere Unternehmen für alle drei Ortsteile an. 
Sollten Sie noch etwas abwarten wollen, ist auch dies kein Problem. Der 
Ausbau erfolgt derzeit so, dass in den ausgebauten Straßen in Richtung 
jedes Hauses ein Anschluss bis zur Grundstücksgrenze gelegt wird. 
Unabhängig davon, ob und wo Sie einen Vertrag abgeschlossen haben. 
Lediglich die Frage, wie lange andere Anbieter noch kostenlose Hausan-
schlüsse anbieten, kann ich Ihnen leider nicht beantworten. 
Von diesem eigenwirtschaftlichen Ausbau und dem geförderten Aus-
bau der weißen Flecken sind derzeit etwa 270 Anschlüsse in unserer 
Gemeinde nicht betroffen. Diese Adressen sollten, wie ich Ihnen im Juli 
berichtet hatte, durch den geförderten Ausbau der Grauen Flecken in 
den kommenden Jahren erschlossen werden. Leider mehren sich die 
Hinweise darauf, dass die vom Land eigentlich zur Verfügung gestellte 
25-prozentige Förderung nicht im Landeshaushalt berücksichtigt wird 
und die Kosten somit, sollte eine Aufnahme in das Förderprogramm 
des Bundes erfolgen, nur zur Hälfte refinanzierbar sind. Gemeinsam mit 
dem Landkreis Osnabrück und den anderen Städten und Gemeinden, 
mit denen man wieder gemeinsam den Ausbau vornehmen wollte, wird 
derzeit auf politischer Ebene versucht, Einfluss auf die Entscheidung der 
Landesregierung zu nehmen und überlegt, welche anderen Lösungen es 
unter Umständen geben könnte. Ich werde Sie darüber zu gegebener 
Zeit wieder informieren.
Das zweite Thema, welches derzeit viele Menschen in Hasbergen be-
wegt, ist die Anfang August eingerichtete Sperrung der Tecklenburger 
Straße zwischen Hasbergen und Gaste. Zum einen erreichen uns sehr 
viele Anrufe von Bürgerinnen und Bürgern die Umleitungsverkehr dort 
wahrnehmen, wo er eigentlich nicht hingehört. Insbesondere im Be-
reich der Straße „Im Malingskamp“ werden trotz Beschilderung und 
Pollern Fahrzeuge auf Straßen und sogar Waldwegen gemeldet. Auch 
aus der Siedlung „Am Hüvel“ werden uns entsprechende Vorkommnisse 
gemeldet. Dort, wo es möglich war, haben wir durch eine verstärkte 
Beschilderung und teilweise auch die Errichtung neuer Poller versucht 
dies zu unterbinden. Da wir dies nicht vollständig unterbinden werden 
können, bin ich Ihnen für weitere Hinweise sehr dankbar. Ein weiteres 
großes Problem war der Schülerverkehr mit Bussen zur Schule am 
Roten Berg nach Hasbergen und zu den Schulen in Osnabrück. Nach 
vielen Gesprächen mit den Verkehrsbetrieben und dem Landkreis Osna-
brück, welcher formal für die Schülerbeförderung zuständig ist, konnte 
endlich eine Lösung für die Schülerinnen und Schüler gefunden werden, 
welche in Osnabrück zur Schule gehen. Der erste Bus der Linie X491 
wird voraussichtlich bereits ab Anfang September nicht wie bisher um 
7.15 Uhr ab „Am Hüvel“ fahren, sondern schon um 7.00 Uhr. Somit 
würden die Schulen im Stadtteil Wüste um 7.18 Uhr an der Haltestelle 
Kromschröderstraße erreicht. Mir ist bewusst, dass dies dazu führt, dass 
die Schülerinnen und Schüler etwa 15 Minuten eher in Gaste losfahren 
müssen. Ich bitte hierfür um Ihr Verständnis, anders war es laut der Ver-
kehrsbetriebe leider nicht möglich. Für die Schülerinnen und Schüler der 
Schulen im Innenstadtbereich wird der Bus planmäßig um 7.28 Uhr am 
Neumarkt sein. Eine optimale Lösung für alle Schülerinnen und Schüler 
wird es aufgrund der Baustelle leider in dieser Übergangszeit mutmaß-
lich nicht geben. Ich hoffe sehr, dies wird vom Wetter abhängig sein, dass 
die Baustelle bis zur Einmündung Schulstraße im ersten Quartal 2024 
fertiggestellt sein wird. Auch auf der Baustelle versuchen wir durch ent-
sprechende vorgezogene Maßnahmen den Fortschritt zu beschleunigen. 
Ich hoffe sehr, dass wir den Schülerverkehr dann endlich wieder im 
normalen Fahrplan abbilden können und auch die Tecklenburger Straße 
wieder befahrbar sein wird. 
Für Ihre Geduld und Ihr Verständnis danke ich Ihnen ganz herzlich.
Ihr Adrian Schäfer

Bürgermeister

Aktuelles
aus dem
Hasberger
Rathaus

Adrian Schäfer, Bürgermeister
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Klempnerei · Sanitär
Heizung · Lüftung

Wärmepumpen · Solar

Eisenbahnweg 7 · 49205 Hasbergen
Tel. 05405/1088 + 1003 · Fax 05405/2267

info@scheile-haustechnik.de 
www.scheile-haustechnik.de

In dritter
Generation!

Die Kitaanmeldung wird digital:
Online-Anmeldung für die Hasberger Kitas
startet am 1. Oktober 2023
Wir freuen uns bekannt zu geben, dass ab dem 1. Oktober 2023 die 
Anmeldung für das kommende Kitajahr 2024/2025 online durchgeführt 
wird. Dieser bedeutende Schritt in die digitale Zukunft ermöglicht den 
Eltern und Erziehungsberechtigten, den Anmeldeprozess bequem und 
unkompliziert durchführen zu können. Aus den insgesamt fünf Hasber-
ger Kitas können bis zu drei Kitas in einer favorisierten Reihenfolge aus-
gewählt werden. Alle Anmeldungen werden in dem Zeitraum 1. Oktober 
2023 bis 30. November 2023 erfasst und im Anschluss gleichermaßen 
berücksichtigt. Der persönliche Kontakt zu den Kindertagesstätten ist 
natürlich weiterhin möglich.
Der Link für das Anmeldeportal wird ab dem 1. Oktober auf der Seite 
der Gemeinde Hasbergen zur Verfügung stehen: www.hasbergen.de.
Bei Fragen oder Anliegen stehen wir aus dem Familienbüro Ihnen gerne 
zur Verfügung. Wenden Sie sich hierzu an Frau Miethe der Gemeinde 
Hasbergen unter 05405/502 204 oder miethe@hasbergen.de.

Ferienpass Herbst
Dieses Jahr haben wir uns für die Herbstferien etwas besonders über-
legt. Der ganze Ferienpass wird unter dem Motto „Halloween“ stehen! 
Von Bewegung über Basteln bis Kunst ist für alle etwas dabei, außerdem 
sollen natürlich Gruselfans nicht zu kurz kommen.

Der Jugendtreff ist in den 
Ferien natürlich weiter für 
die Kinder und Jugend-
lichen geöffnet. Montags 
bis freitags jeweils von 
15.00 bis 19.00 Uhr für 
alle und freitags von 19.00 
bis 21.00 Uhr exklusiv für 
Jugendliche ab der 8. Klas-
se. Die Anmeldung für die 
Angebote läuft ab dem 
30.09.2023 über unsere 
Homepage ferienpass.has-
bergen.de.
Wie auch schon im Som-
mer und im letzten Jahr 
gibt es wieder Wunschlis-
ten; heißt es gilt nicht mehr 
„wer zuerst kommt, mahlt 

zuerst“, sondern ihr habt vom 30.09. 12.00 Uhr bis 04.10. 12.00 Uhr die 
Möglichkeit, in aller Ruhe eure Angebote auszusuchen und erst dann 
werden die Plätze fair verteilt. Wenn die Verteilung abgeschlossen ist, 

können die Restplätze auch sofort gebucht werden. Falls kein Gerät zur 
Verfügung steht, mit dem die Registrierung und Anmeldung durchge-
führt werden kann, schaut doch einfach während des Anmeldezeitraums 
werktags zwischen 15.00 und 19.00 Uhr im Jugendtreff vorbei. Ein Erzie-
hungsberechtigter muss unbedingt dabei sein.
Wir freuen uns auf euch!

Euer Jugendpflegeteam

Mobile Sonderabfall-
Kleinmengensammlung
September 2023
Die nächste Sammlung für Sonderabfallkleinmengen findet statt am 
30. September 2023 in der Zeit von 10.00-12.00 Uhr auf dem 
Tomblaine-Platz.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. Sonderabfälle enthalten schäd-
liche Substanzen und müssen getrennt gesammelt und entsorgt werden.
Wer seinen Keller entrümpelt hat und nun Sonderabfall in kleinen 
Mengen entsorgen möchte, ist beim Schadstoffmobil genau richtig. Die 
AWIGO Abfallwirtschaft Landkreis Osnabrück GmbH bietet allen Pri-
vathaushalten am Samstag, den 30. September 2023, auf dem Dorfplatz 
an der Feuerwache (Tomblaine-Platz), in der Zeit von 10.00 bis 12.00 
Uhr den kostenlosen Entsorgungsservice an.
Folgendes kann in haushaltsüblichen Mengen zum Schadstoffmobil ge-
bracht werden: Abbeizmittel, Batterien und Bleiakkus, Energiesparlam-
pen, FCKW-haltige Stoffe, Feuerlöscher, Foto- und Hobbychemikalien, 
Frostschutzmittel, Holzschutzmittel, Lack- und Farbeimer aus Kunststoff 
oder Metall, Laugen, Leuchtstoffröhren, Pestizide, Pflanzenschutzmittel, 
Ölfarben, Quecksilber, Rostumwandler, Salmiak, Säuren, Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Spiritus sowie Spraydosen.
Völlig ausgehärtete Farbreste und ausgetrocknete Pinsel können über 
die Restmülltonne entsorgt werden, da die schadstoffhaltigen Lösemittel 
in den Farben bereits verdunstet sind. Aufgrund der Rücknahmepflicht 
für den Handel bei Altöl kann dieses nicht bei dem Schadstoffmobil 
entgegengenommen werden.
Wer größere Mengen von Sonderabfällen abgeben möchte, möge bitte 
seine Anlieferung im Service-Center der AWIGO unter der Telefon-
nummer (0 54 01) 36 55 55 anmelden. Hier werden auch gerne weitere 
Rückfragen zur Schadstoffentsorgung beantwortet.

Den Hüggelkurier
auch ONLINE
lesen unter:
www.rietbrock.de

Den Hüggelkurier
auch ONLINE lesen unter:
www.rietbrock.de
inkl. weiterer Beiträge und
Berichte, die es leider nicht mehr mit in
die Print-Ausgabe geschafft haben.

Den Hüggelkurier
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www.rietbrock.de
Inkl. weiterer Beiträge und
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Hubertushöhe 14 · 49082 Osnabrück
Telefon (05 41) 5 67 18 · Fax (05 41) 5 06 49 45

Mobil (01 70) 2 01 38 73 · www.malermeister-prues.de
E-Mail: info@malermeister-prues.de

• Malerarbeiten
• Wärmedämmung
• Lasurtechnik
• Spachteltechnik
• Fassadengestaltung
• Lehmputze & Farbe
• Reparaturverglasung
• Tapezierarbeiten
• Aufarbeitung von Dielenböden
• Aufarbeitung von Parkettböden
• Bodenbeläge/Designbeläge
• Laminat-Verlegung
• Plissee-Montage

Neue Sanitäterinnen
für das DRK Hasbergen
Der Ortsverein des Deutschen Roten Kreuzes Hasbergen e.V. freut 
sich in diesem Jahr zwei neue Sanitäterinnen begrüßen zu können. In 
dem rund 60 Stunden umfangreichen Sanitäter-Lehrgang wurden alle 
Inhalte zur Rettung und Versorgung verletzter oder erkrankter Not-
fallpatienten erlernt.

Nach einer theoretischen sowie drei weiteren praktischen Prüfungen 
war es dann soweit. Die Urkunden wurden ausgegeben und der Lehr-
gang bestanden. Das DRK Hasbergen kann nun zwei weitere Helfe-
rinnen unseres Fachdienstes Sanität bei allen Diensten und Einsätzen 
einsetzten. Im Anschluss nach dem Sanitäter-Lehrgang warten noch 
weitere fachspezifische Ausbildungen. Ebenfalls findet zeitnah die Einar-
beitung in den Einsatzdienst der Sanitäter vor Ort statt. Auch Du kannst 
Dich ehrenamtlich in unserem Ortsverein engagieren. Zur Unterstüt-

zung unseres Ortsvereines wenden Sie – wende Du – Dich einfach an 
info@drk-hasbergen.de. Wir freuen uns immer über neue, motivierte 
Helferinnen und Helfer!
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Inh. Heidi Möller

Holunderweg 3
49205 Hasbergen-Gaste
www.heidis-haarstudio.net
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Familie Behrens:  Restaurant · Biergarten · Festsaal

Hand & Fußlounge Hasbergen
 - Daniela Schönke -

Holzhauser Str. 2 · 49205 Hasbergen

KULINARISCHE WELTEN
VOR DEN TOREN OSNABRÜCK
RHEINER LANDSTR 1 · 49205 HASBERGEN

Telefon 05405-94133 · www.revo-deckel.de Tel.: 05405 - 80 88 99 0 · info@a-schrempel.de

Fotografie Hermann Pentermann
Unternehmens-Kultur-Fotografie

Winkelgasse 7 · 49205 Hasbergen

Volbers & Redemann GmbH & Co.KG
GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU
Chemnitzer Straße 13 - 49205 Hasbergen

Kolpingstr. 2 · 49205 Hasbergen
PETER SOMMER IMMOBILIEN 

Vermittlung von Immobilien, 
Haus- und Gebäudeverwaltung,   
Immobilienbewertung und 
Finanzierungen.

Ihr Partner vor Ort

Hansastraße 15 · 49205 Hasbergen · tk-pharma.de Telefon 05405-808317 · www.baalmann.de

Wannee 
Wellness & Thaimassage 

Osnabrücker Str. 46 
49205 Hasbergen

Garten- und Landschaftsbau
Inh. Sebastian Böttcher

Holzhauser Str. 14 · 49205 Hasbergen

A. Schrempel
Am Steinbrink 25 
49205 Hasbergen

Die Heißluftballonfahrt bot atemberaubende Ausblicke und bei vielen 
angenehmen Gesprächen hoch in der Luft, erlebten die glücklichen 
Gewinner eine unvergessliche Zeit. Übrigens: Die erste Ballonfahrt 
ist ein besonderes Ereignis für jeden Menschen und wird daher 
in der Regel mit einer Ballontaufe verbunden. Dieses symbolische 
Ereignis sorgte bei den Gewinnern zusätzlich für eine schöne Überra-
schung und machte ihr Erlebnis, Hasbergen und die Stadt Osnabrück 
aus der Luft sehen zu können, mit dieser Zeremonie noch einzig-
artiger. Im Anschluss versammelten sich alle Teilnehmer zu einem 
gemütlichen Beisammensein. Bei kühlen Getränken nutzten die Ge-
winner die Möglichkeit, ihre Erlebnisse auszutauschen und den Tag in 
entspannter Runde ausklingen zu lassen. Marcus Hippen freute sich 
über die tolle Stimmung und bedankte sich bei allen Teilnehmern für 
ihre Begeisterung und ihr Interesse. Die Fahrt mit dem VGH-Heißluft-
ballon bot nicht nur eine einzigartige Gelegenheit, die Region aus der 
Luft zu erkunden, sondern schuf auch die Chance für alle Beteiligten, 
sich ein wenig näher zu kommen.
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Claus Baalmann
Holzheider Weg 10 
49205 HasbergenVGH MARCUS HIPPEN VERLOSTE FREIFLÜGE:  

„HASBERGEN MAL VON OBEN ERLEBEN!“
Gewinner freuten sich über atemberaubende Fahrt mit dem Heißluftballon...

Immer gut versichert: Das gilt auch für Ballonfahrten. Mit mehreren macht`s einfach 
noch mehr Spaß. Hier die Gewinner der VGH-Verlosung von Marcus Hippen.

Am 18. Juni `23 veranstaltete die VGH Vertretung Marcus Hippen 
einen Tag der offenen Tür (anlässlich ihres Neubaus an der Teck-
lenburger Str. 40). Ein besonderes Highlight war die Verlosung von 
insgesamt 10 atemberaubenden Fahrten mit einem Heißluftballon. 
Die glücklichen Gewinner wurden ausgelost und erhielten die Mög-
lichkeit, Hasbergen und die Stadt Osnabrück aus einer völlig neu-
en imposanten Perspektive - ähnlich wie ein Vogel - zu betrachten 
und zu erleben…“  

Wenige Tage nach der Verlosung, am 30. Juni hieß es „Start frei“! 
Die Gewinner und das professionelle Ballonteam stiegen bei strah-
lendem Wetter in Gaste (bei der Firma Amazone) in den Korb. Mar-
cus Hippen erzählte schmunzelnd: „Sobald der Ballon mit Dir in den 
Himmel aufgestiegen ist, vergisst Du alles andere um dich herum. 
Wohin die Reise geht, weiß man allerdings nie so ganz genau, denn 
der Wind bestimmt die Richtung und so landeten wir dann in den frü-
hen Abendstunden sicher und wohlbehalten auf einer Wiese in Belm.“ 
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GEWERBEVEREIN HASBERGEN E.V.
www.gewerbeverein-hasbergen.de

Wir kümmern uns um Ihre Versicherungs- und Finanzierungsfragen!

Ihr Partner vor Ort
Elektrizitätsgenossenschaft Hasbergen eG
Alte Tecklenburger Straße 5 · 49205 Hasbergen
info@eg-hasbergen.com · www.eg-hasbergen.de

Telefon 05405-2020 ·  E-Mail:info@luecke.lvm.de

Telefon 05405-96140 ·  Fax 05405-96142

Telefon 05405-92090 ·  Fax 05405-920930

Tel. 05405-6554 ·  Mail:hinteregger-gmbh@t-online.de

Telefon 05405-808157 ·  Fax 05405-808165

Telefon 05405-617617 ·  info@bodenundraum.com

Telefon 05405-2251 

LOGO FIRMA

Telefon 05405-6191 0

Telefon 05405-8068030 ·  Fax 05405-8068031

Tel.05405-807114 · Fax 05405-807595 · Mobil 0170-4771310

Adlerhorst 5 · Mobil 0178-7053896

Telefon 05405-94150 und 05405-8059652

Lührmannweg 20
49205 Hasbergen
rocokuechen@t-online.de

Telefon 05405-806334 · Fax 05405-806335

Telefon 05405-3939 · Fax 05405-6655

Telefon 05405-69160 · Fax 05405-69238

Telefon 05405-1088

Telefon 05405-96936 Telefon 05405-6173296 ·  Mobil 0170-2886898

Telefon 0176-32763753 · info@voigtlaender-boden.de Osnabrücker Straße 43 ·  49205 Hasbergen

Telefon 05405-808138 ·  E-Mail: info@bauer-pott.de

Telefon 05405-9309253, E-Mail: info@elefantasie.com

Tel. 0176 61613820 · Mail: stein.glasklar@gmail.com

Osnabrücker Straße 36a · Telefon 05405-3525Telefon 05405-69817

Friseursalon Schirmbeck 
Hauptstraße 48 · 49205 Hasbergen-Gaste

 

PERSONALISIERTE KINDERARTIKEL 
Hauptstraße 57a 

49205 Hasbergen

GESCHENKE-STÜBERLMarc 
Engelhard &

Wiesenstraße 6
49205 Hasbergen

Hinteregger GmbH

Mobil 0152- 567 60 913

Michael Voigtländer
Tecklenburger Str.39

49205 Hasbergen

E-Mail an:info@gewerbeverein-hasbergen.de

 Niedersachsenstraße 1, Hasbergen – agentur.lvm.de/luecke

ALLE MITGLIEDER AUF EINEN BLICK:     
SCAN MICH

Inh.: Sandra Griese

Hundeschule & Shop für BARF-Fleisch
und Hundebedarf

Rugoweg 6-8 · 49205 Hasbergen
Mobil 0176-55049100

Hundeschule & Shop für BARF-Fleisch
und Hundebedarf

Rugoweg 6-8 · 49205 Hasbergen
Mobil 0176-55049100

Telefon 05401-2403

Telefon 05405-92070

Tecklenburger Str. 43 ·Telefon 05405-617171

www.lernfelle.de ·www.nat-dog.de

Telefon 05405-4004 · Fax 05405-1057

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. Mi. Fr. 8:30 - 18:00
              Do. 9:30 - 19:00
              Sa. 8:00 - 14:00

• Teppiche
• Bodenbeläge

• Bezugsstoffe
• Bettwäsche 

Telefon 05405-3323

49205 Hasbergen
rocokuechen@t-online.de

Telefon 0 54 05 /806 334 · Fax 0 54 05 /806 335

Osnabrücker Straße 36 a · Telefon 05405-3525

Telefon 05405-3323 · info@raumundidee-hillebrand.de

Telefon 05405-1027 ·  Fax 05405-5223

T. 0157-5487 5485 · E-Mail: wolfgang.koloch@hs-koloch.de

Telefon 05405-1069

T. 05405-6080590 · www.therapiezentrum-im-kamp.de

Praxis für Physiotherapie
Im Kamp 57 
49205 Hasbergen

KOLOCH HAUSMEISTERSERVICE 

Wolfgang Koloch
Eisenbahnweg 3 · 49205 Hasbergen

URBAN "Gaststätte & Saalbetrieb" 
Hasberger Straße 13, 49504 Lotte-Osterberg

SIE HABEN EIN GEWERBE IN HASBERGEN UND MÖCHTEN MIT DABEI SEIN?
Schicken Sie eine E-Mail an: info@gewerbeverein-hasbergen.de

Telefon 05405-8054228

Hand & Fußlounge Hasbergen
 - Daniela Schönke -

Holzhauser Str. 2 ·  49205 Hasbergen
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Hansastraße 11    49205 Hasbergen
Telefon 05405 9295-0    info@laskowskigmbh.de    www.laskowskigmbh.de

WÄRMEPUMPEN-FACHBETRIEB

Einschulungsfeiern
an der Hüggelschule
in Hasbergen und Gaste
Am 19. August 2023 starteten an der Hüggelschule 94 Kinder in das 
Schulleben, 27 davon am Standort Gaste. Die Klasse 1a wird geleitet 
von Frau Witte, die Kinder der Klasse 1b haben als Klassenlehrerin 
Frau Böing, die Schülerinnen und Schüler der Klasse 1c lernen bei Frau 
Wolfgramm. In Gaste heißt die Klassenlehrerin Frau Böttger.

Der Tag begann für alle Hasberger und Gaster Kinder zusammen mit 
einem ökumenischen Gottesdienst in der evangelischen Kirche. Vielen 
Dank für die Begleitung an Frau von Heine und Herrn Schwegmann-Bei-
sel. Nach dem Gottesdienst fanden die Einschulungsfeiern dann in den 
Turnhallen der jeweiligen Schulstandorte statt. Wie in jedem Jahr hatte 
sich auch dieses Mal ein weiterer Gast eingeschlichen: Das Schultüten-
monster, das wieder einmal alle Schultüten aus den Klassen geholt hatte 
und nun selig schlief. Nun war guter Rat teuer, denn die Frage war: Wer 
weckt das Schultütenmonster? Doch zum Glück waren viele Kinder 
aus den höheren Klassen zur Stelle, die ein buntes Programm von Ge-
dichten, Tänzen und Sketchen darboten, um die Monster aufzuwecken. 

Ob das reichte? Nein, erst als auch die Erstklässler mitsangen und alle 
zusammen als Schulgemeinschaft einen Weckversuch starteten, gelang 
es: Das Monster in jeder Turnhalle wachte auf und jeder Schüler und je-
de Schülerin konnte sich seine oder ihre Schultüte abholen. Nun ging es 
zusammen mit den Klassenlehrkräften in die Klassenräume zur ersten 
Schulstunde. Die Eltern konnten sich derweil am Stand der Klasse 4d 
und am Stand der Eltern der Klasse 2 stärken. Frau Dölling führte als 
Schulleiterin in Hasbergen durch das bunte Programm und hatte zuvor 
auch die Gaster Kinder im Gottesdienst begrüßt.

In Gaste übernahm diese Aufgabe der Programmleitung Frau Schlüter, 
der an dieser Stelle dafür herzlich gedankt wird. Unser Bürgermeister 
Herr Schäfer war ebenfalls in Gaste präsent und sprach einige Begrü-
ßungsworte. In Hasbergen übernahm dies der stellvertretende Bür-
germeister Herr Johann to Büren. Grußworte sprachen ebenfalls Frau 
Conradi (Hasbergen) und Frau Smidt (Gaste) vom Schulelternrat und 
in Hasbergen auch die Konrektorin Frau Wolfgramm. Auch die Schüler-
sprecher Emma und Julian (beide Hasbergen) und Loisa (Gaste) kamen 
zu Wort. Für diese drei Schüler war es eine große Herausforderung vor
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so vielen Zuschauern Worte zu sprechen. Sie meisterten die Aufgabe 
jedoch ganz toll!
Vielen Dank an alle, die zum Gelingen der Feiern beigetragen haben! 
Ohne so viel Hilfe und Unterstützung wären derartige Feiern gar nicht 
möglich! Mein ganz besonderer Dank geht an die Klassenlehrerinnen der 
Klassen 4 in Hasbergen und aller Klassen in Gaste, die die Feier gestaltet 
haben und an Frau Stricker für die Darbietungen am Klavier! Auch den 
helfenden Eltern sei herzlich gedankt!

Nun wünsche ich als Schulleiterin 
der Hüggelschule, auch im Namen 
meines Kollegiums, den Kindern 
und Klassenlehrerinnen einen guten 
Start ins Schulleben und viel Spaß in 
der Schule. Möget ihr euch bei uns 
wohl fühlen und schnell Teil unserer 
Schulgemeinschaft werden!
Das wünscht euch

Felicitas Dölling,
Schulleiterin mit dem gesamten Team 

der Hüggelschule

UWG
Hasbergen –
was ist los an
der Tecklen-
burger Straße?
Am 9.8.2023 haben die Bauarbeiten 
an der Tecklenburger Straße begon-
nen. Träger ist der Landkreis, aus-
führende Firma das Unternehmen 
„Dallmann“. Es gab schon einige 
Informationsveranstaltungen und 
Presseberichte in den letzten Jah-
ren. Aktuell sind Auswärtige, aber 
auch viele Hasberger überrascht 
über die teilweise schlechte Be-
schilderung und Streckenführung. 
Die Umwege, die Busse und Autos 
zurücklegen müssen, sind beträcht-
lich! Leider wird auch manches Ge-
schäft im Ort Umsatzeinbußen er-
leiden, weil es nicht mehr von Gaste 
erreichbar ist bzw. es umständlich 
ist, nach Gaste mit dem Auto zu 
gelangen.
Wir versuchen, auf unserer Home-
page (uwg-hasbergen.de) und auf 
unserer UWG Hasbergen Face-
book-Seite einige Informationen zu 
geben. Schauen Sie mal vorbei!
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• Heizung  • Sanitär

• Kundendienst

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

infino@www.pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

info@pieper-schlinge.de · www.pieper-schlinge.de

Gallier Camp 2023
Wir befinden uns im Jahre 2023 n. Chr. Das ganze Emsland ist von den 
Römern besetzt… Das ganze Emsland? Nein! Ein von unbeugsamen 
Galliern bevölkerter Zeltplatz in Lünne hört nicht auf, dem Eindringling 
in der Zeit vom 04.08.–14.08. Widerstand zu leisten. Was für ein Zeltla-
ger! Auch dieses Jahr erlebten wir die volle Bandbreite, die im Zeltlager 
möglich ist. Bei einer epischen Feuerfackel-Performance leiteten die 
Obergallier das Galliercamp 2023 ein und mit gehisstem Wimpel star-
teten die zehn Tage für die über 70 
Nachwuchsgallierinnen und -gallier. 
Wanderungen und viel Bewegung 
standen täglich auf dem Programm, 
aber nicht nur das! Die Kinder er-
probten sich im handwerklichen 
Geschick mit Naturmaterialien, sie 
bereicherten alle mit ihren krea-
tiven Ideen und verzauberten so 
den Zeltplatz in ein ganz und gar 
gallisch-märchenhaftes Paradies. 
Auch das Unterhaltungsprogramm 
genossen die Gallier in Form von 
Disco, Kino-Abend, Bonbon-Casi-
no, zum Leben erwecken beliebter 
Fernsehshows und einem Abste-
cher in den Ferienpark Slagharen. 
Auch wenn es anfangs kleine Kom-
munikationsprobleme mit Sonnus-
Scheinus, dem gallischen Wetterbe-
auftragten, gab, ließ sich keiner der 
Gallier vom Niederschlag nieder-
schlagen, sondern sie stellten sich 
mutig allen kniffligen und unge-
wohnten Herausforderungen und 
ließen sich aus ihrer Komfortzone 
z.B. am Karaokemikrofon locken. 
Glorreich verteidigten die Kinder 
zudem den gallischen Wimpel ge-
gen die nächtlichen Versuche der 
Römer, den Wimpel zu erobern. 
Also insgesamt: ein voller Erfolg!
Termin: Das gallische Nachtreffen 
findet am 06.10. um 19 Uhr statt im 
Pfarrgemeindehaus St. Josef.
Zum Vormerken: Sonst fahren 
wir immer in den letzten Wochen 
der Sommerferien ins Zeltlager. 
Nächstes Jahr fahren wir ein wenig 
früher: 12.07.–22.07.2024.
Neue Betreuerinnen und Betreuer 
sind bei uns gerne gesehen. Wenn 
auch Du Lust hast, ein Teil des Gal-
lier Camps zu werden, und mind. 
17 Jahre alt bist, melde Dich einfach 
unter galliercamp@gmx.de bei uns. 
Wir freuen uns auf Dich!
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Fröhliche
Stimmung bei
den Senior*innen
Für gute Laune bei den wieder rund 30 teilnehmenden Senior*innen 
sorgten am 10. August 2023 im DRK-Heim Frau Waltraud Hunsche und 
Herr Lothar Gellert mit ihrer musikalischen Unterhaltung. Bei leckerem 
Kuchen und Kaffee spielten und sangen die beiden Hobby-Musiker 

auf ihren Akkordeons bekannte Volkslieder vor. Der Aufforderung zum 
Mitsingen kamen die Anwesenden nach erster Zurückhaltung aber zu-
nehmender Begeisterung nach. Die wenigen Nicht-Textsicheren konn-
ten dabei die ausgelegten Liederbücher zu Hilfe nehmen. Sowohl den 
Teilnehmenden wie auch den Musikern selbst hat dieser stimmungsvolle 
Nachmittag sehr viel Freude bereitet und alle waren sich einig, so eine 
schöne Veranstaltung möglichst noch in der Adventszeit zu wiederholen.
Auch die nächsten Termine können wir sehr empfehlen:

14. September 2023 ab 15.00 Uhr: 
Frau Middelberg von der Polizei 
Georgsmarienhütte informiert 
über Schutzmaßnahmen vor Ein-
bruchdiebstahl.
Am 19. September 2023 von 9.00 
bis 12.00 Uhr ist ein Pedelec-Kurs 
für Senioren auf dem Gelände der 
Neuen Feuerwehr geplant. Ob-
wohl der Anmeldeschluss am 8. 
September war, können ev. noch 
kurzfristige Anmeldungen berück-
sichtigt werden.
Am 12. Oktober 2023 ab 15.00 
Uhr im DRK-Heim stellen sich die 
Hasberger Pflegeheime mit ihren 
Leistungen vor.
Alle Anmeldungen bitte bei 
Werner Krause in der Gemein-
de unter Tel. 05405-502212 oder 
0171-3131623.

Ihr Seniorenbeirat Hasbergen
Christa Friedrich,
Brigitte Olesiak,
Heiner Wagner

Senioren-Union
Hasbergen-Hagen-Bad Iburg
Am 7. September stand die Besichtigung des Zechenbahnhofs Osna-
brück-Piesberg an. Was es Interessantes zu sehen und erfahren gab, wird 
dann im Oktoberbericht stehen.

Am 5. Oktober ist die Busfahrt durch das Osnabrücker Land geplant. 
Treffpunkt ist voraussichtlich der Parkplatz an der kath. Kirche St. Josef in 
Hasbergen um 14.00 Uhr. Wer gerne mitfahren möchte, meldet sich bitte 
verbindlich an und zwar wie immer bei Franz Breiwe (05405/606920) 
oder Ulrike Grewe (054505/95095). Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nehmer und denken, es werden beides sehr interessante und unterhalt-
same Tage werden.
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Scheckübergabe an die
Kita Wiesenwichtel im
Dütmann-Markt in Hasbergen

Am Mittwoch, den 16. August 2023, fand im Edeka Dütmann-Markt in 
Hasbergen die Übergabe des Spendenschecks für die Kita Wiesenwichel 

statt. Ganze 350 Euro sind in den letzten Mo-
naten für den Hasberger Nachwuchs zusam-
mengekommen. In der Edeka Dütmann-Filiale 
überreichte daher Ralf Zumstrull, stellvertre-
tend für Dütmann-Inhaber Guido Gartmann, 
und Herr Wienhaus, Marktleiter in Hasbergen, 
einen symbolischen Scheck an Antje Franke 
von der KITA Wiesenwichtel. Diese großzügige 
Spende kommt der Bücherei der Kindertages-
stätte zugute und versorgt die Kinder wieder 
mit frischem Lesestoff.
Ein herzliches Dankeschön von allen Betei-
ligten und Kindern geht an unsere fleißigen 
Pfandbonspender aus Hasbergen.

Kolpings-
familie
Hasbergen
Die Kolpingsfamilie
möchte auf folgende
Termine hinweisen:
Die Kolpingsfamilie Hasbergen lädt zusammen 

mit der ev.-luth. Christusgemeinde und der Gemeinde St. Josef am 
Sonntag, dem 01.10.2023, um 16.00 Uhr zur Ökumenischen Andacht 
am Wege ein. In diesem Jahr wollen wir uns auf dem Tomblaineplatz 
zur Andacht zum Thema „Städtefreundschaft“ treffen. Bei hoffentlich 
gutem Wetter besteht nach der Andacht noch die Möglichkeit zu einer 
Begegnung bei einem Kaltgetränk. Herzliche Einladung an alle Gemein-
demitglieder.
- Zum ersten Mal nach der Zwangspause durch die Corona-Pandemie 
lädt die Kolpingsfamilie alle Freude des Doppelkopfspiels zum Doppel-
kopfturnier in das Pfarrgemeindehaus St. Josef an der Kolpingstraße ein. 
Beginn ist am 13.10.2023 um 19.30 Uhr. Einlass ab 18.00 Uhr.

Seniorennachmittag
der Spvg Niedermark
am Mittwoch, 27. September 2023,
um 16.00 Uhr

Elke Buller und Werner Holkenbrink laden 
alle Seniorinnen und Senioren der Spvg. Nie-
dermark herzlich ein, gemeinsam bei Kaffee 
und Kuchen einen schönen Nachmittag zu 
verbringen. Als zusätzlicher Programm-
punkt ist diesmal auch ein Vortrag unseres 
neuen Vorstandsmitgliedes Eva Gretzmann 
zum Thema Sturzprävention geplant. Freut 
euch also auf eine prima Gelegenheit alte 
Bekannte zu treffen oder euch mit anderen 
Vereinsmitgliedern auszutauschen.
Treffpunkt ist 16.00 Uhr im Foyer der groß-
en Sporthalle in Gellenbeck.
Bitte Vormerken: Voraussichtlicher Termin 
für die Weihnachtsfeier der Seniorinnen und 
Senioren ist Mittwoch, der 29.11.2023.

Nächste Ausgabe:

Do., 19. Okt. 2023
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• Rasenmäher
• Rasentraktoren
• Einachser
• Motorsensen
• Motorsägen
• Häcksler

• Kehrmaschinen
• Hochdruckreiniger
• Stromerzeuger
• Werkzeuge
• gebr. Maschinen
 werkstattgeprüft

Beratung • Verkauf • Service • Vorführung
Niederdorfer Str. 3 • 49545 Tecklenburg-Brochterbeck

Tel. 0 54 55 / 10 44 • Fax 0 54 55 / 18 25
www.tenberg-gartentechnik.de

Fachgeschäft

Gartentechnik GmbH & Co. KG

®

• Automower-
 beratung in
 Ihrem Garten
• Vor Ort Service
• Eigene Fach-
 werkstatt
• Reparatur aller
 Marken

Husqvarna
Automower
     ab 799,– €

Unsere Ausstellung als virtueller Rundgang unter: www.tenberg-gartentechnik.de 

HTC Hasberger
Tennisclub
Interessantes aus dem Verein
Fahrradtour
Mit einer halben Stunde Verspätung – die Regenwolken mussten erst 
durchziehen – startete um 13.30 Uhr unsere diesjährige Fahrradtour. 
Start und Ziel war das Clubhaus des HTC - ein Rundkurs - geplant und 
vorher ausgekundet von Elke und Wolfgang Riechel.

Die Tour verlief durch Felder und Wiesen Richtung Hellern, vorbei am 
Flughafen Atter und am Gut Leye weiter bis zum Stadion des SF Lotte, 
wo Udo Wiedemann mit seinem Servicewagen bereits auf uns wartete. 
Nach einer kurzen Pause fuhren wir weiter über den Osterberg bis 
zum Gasthaus Urban. Hier war der Kaffeetisch auf der Gartenterrasse 
bereits gedeckt, die Regenwolken waren restlos abgezogen, die Sonne 
schien und der Wirt überraschte uns mit leckerem selbstgebackenem 
Pflaumen- und Apfelkuchen. Gut gestärkt fuhren wir dann zurück durch 
die Haslage vorbei am Reit- und Fahrverein Hasbergen zu unserem 
Clubhaus. Hier haben wir unseren Tour-Tag bei leckerem Essen und 
einem spontanen Boule-Turnier ausklingen lassen. Danke an alle Orga-
nisatoren und Helfer.
Vereinspokal – Unsere Damen im Finale
In diesem Jahr haben wir wieder eine Damenmannschaft für den Ver-
einspokal gemeldet. Die Staffel besteht aus 29 Damenmannschaften 
(Ko-System), die in ganz Niedersachsen und Bremen verteilt sind. Die 
Spieltage finden in der Woche statt und bestehen aus 2 Einzeln und 
1 Doppel, die parallel gespielt werden müssen. Gestartet wurde am 
06.06.23 und es wurden bereits 3 Begegnungen erfolgreich  gespielt. 

Am 22.08.23 spielten unsere Damen das Halbfinale gegen den TSV 
Brunsbrock. Unsere Anlage war bei traumhaften Tenniswetter super 
besucht und die Daumen wurden gedrückt. Erfreulicherweise haben 
unsere Damen 3:0 gewonnen und erreichen somit das FINALE gegen 

den SC Wietzenbruch. Das Finale findet am 16.09.23 statt. Wir sind stolz 
auf unsere Mädels, weiter so!
Wichtige Termine – bitte merken!
Von Mai - September HTC Vereinsmeisterschaften
   Bitte Aushänge Clubhaus und Rundmails 
   beachten
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage: www.htc-hasbergen.de
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Podiumsdiskussion
mit Manuel Gava
SPD Hasbergen lädt
Bundestagsabgeordneten ein
Im Zuge der parlamentarischen Sommerpause des Bundestags hat die 
SPD Hasbergen den Bundestagsabgeordneten Manuel Gava (SPD) zu 
einer Podiumsdiskussion eingeladen. Bei gemütlich-sommerlicher At-
mosphäre im Biergarten des Gasthofs Schirmbeck-Hunsche begrüßten 
Bürgermeister Adrian Schäfer und Stadtratsfraktionsvorsitzender Har-
dy Fischer den Abgeordneten für Hasbergen. Zu dem Gesprächsformat 
kamen vielen interessierte Besucherinnen und Besucher, um den De-
batten über Bundes- und Kommunalpolitik zu folgen.

Bei den Diskussionen lag der Fokus auf den vielen aktuellen Themen, 
die in Hasbergen derzeit wichtig sind, aber auch auf bundespolitischer 
Ebene aktuell besprochen werden. Neben Diskussionen zur Bedeutung 
des Mindestlohns ging es auch ebenfalls um Fragen zur Digitalisierung 
in der Region. Als zentraler Punkt kam zudem das Thema der Ener-
giewende zur Sprache. Gava und Schäfer 
stellten klar, dass diese Fragen gemeinsam 
angegangen werden, um man dazu auch 
immer im Austausch steht.
„Ich freue mich sehr, dass wir hier in 
Hasbergen so einen engen Kontakt zur 
Bundespolitik pflegen. Wir stehen in Kom-
munen vor Herausforderungen, bei denen 
gemeinsam angepackt werden muss“, be-
tonte Schäfer und erklärte weiter: „Mit 
Manuel Gava hat Hasbergen einen Bun-
destagsabgeordneten, der immer ein Ohr 
für Hasberger Themen hat.“
Der erfolgreichen Zusammenarbeit pflich-
tete auch Gava bei: „Gesprächsformate 
wie heute sind ungemein wichtig, um Po-
litik und Demokratie greifbar zu machen. 
Kommunale Fragen und Bundespolitik 
müssen eng verzahnt sein, um Politik zu 
machen, die auch bei den Menschen an-
kommt - und in Hasbergen stehen wir da 
immer im engen Austausch.“

Wandern
Gekennzeichnete Wanderwege im Hüggel
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Neu im Programm:
Zumba® Kids
Die Spvg. Niedermark bietet eine neue Übungsstunde 
an. Am Freitag, den 29. September 2023, startet die zertifizierte Zumba-
Lehrerin Cindy Katharina Mittler mit einem Zumba-Angebot für Kinder. 
Jeweils am Freitag von 17.30 bis um 18.30 Uhr findet die Übungsstunde 
für 7 bis 12-jährige Mädchen und Jungen in der kleinen Sporthalle im 
Ortsteil Gellenbeck der Gemeinde Hagen a. T.W. statt.
Alle Mädchen und Jungen, die sich gern nach Musik bewegen, sind einge-
laden. Kommt vorbei und macht mit! Ihr werdet einen Riesenspaß ha-
ben. Bei Rückfragen könnt Ihr Euch gerne per Mail an dancezumbine @
gmail.com wenden.

Unternehmen in Hasbergen
und Hagen aufgepasst:
WIGOS bietet kostenfreie
Digitalisierungsberatung für Unternehmen
im Osnabrücker Südkreis
Viele Unternehmen beschäftigen sich in unterschiedlichsten Bereichen 
mit dem Thema Digitalisierung, sei es zum Beispiel in der Produkti-
on oder der Verwaltung, bei dem Aufbau oder der Erneuerung der 
Homepage oder des Online-Shops sowie im Rahmen von Social-Media-
Aktivitäten. Hierbei stellt sich dann oftmals die Frage, welche konkreten 
Schritte notwendig sind, um die Überlegungen in die Tat umzusetzen. 
Unterstützung bei der Beantwortung dieser Frage bietet die für Unter-
nehmen im Landkreis Osnabrück kostenfreie Impulsberatung „Digitali-
sierung“ der Wirtschaftsförderung des Landkreises, WIGOS.

„Die Einstiegsberatung der WIGOS hält wahlweise Informationen zu 
den Bereichen „Digitale Markterschließung“ (z.B. Marketing, Homepage, 
Online-Shop, Social Media, etc.) oder „Digitalisierung von Prozessen“ 
(z.B. Produktion, Verwaltung, Vertrieb, etc.) bereit“, erläutert Andrea 
Frosch vom UnternehmensService der WIGOS. Sie ist dort für die 
Unternehmen im Osnabrücker Südkreis zuständig.
Im Rahmen des kostenfreien Beratungsangebots werden während 
eines ca. zweistündigen Unternehmensbesuchs durch einen externen 
Fachmann der aktuelle Stand sowie die angedachten Digitalisierungs-
schritte erfasst. Darauf aufbauend analysiert der Berater gemeinsam 
mit dem Unternehmen die Potenziale und priorisiert diese. Ergebnis 
einer Beratung sind konkrete Handlungsempfehlungen u.a. auch unter 
Berücksichtigung der Inanspruchnahme möglicher Fördermittel sowie 
die Benennung potenzieller Partner.
Nähere Informationen zur Impulsberatung Digitalisierung sind erhältlich 
auf der Homepage der WIGOS unter www.wigos.de/digitalimpuls, tele-
fonisch unter 0541 501 2468 oder per Mail an frosch@wigos.de. Eine 
Anmeldung ist dort ebenfalls möglich.

Andrea Frosch (rechts) ist die WIGOS-Unternehmensfachfrau
für Unternehmen im Osnabrücker Südkreis. 

Foto: WIGOS - miriamslichtbühne

Berücksichtigen Sie bei Ihrem Einkauf unsere Inserenten!
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        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Schützenverein Ohrbeck
von 1888 e.V.
1. Dartwies´n und 7. Hüggelwies´n
Am Fr., 15.09.2023, findet die 1. Ohrbecker Dartwiesn statt.
Alle Amateure, B- oder C-Liga Spieler (Nachweise erforderlich) 
können sich zu diesem sportlichen Event noch bei Kevin Ecke (Tel. 
015750283390) anmelden. Die im Vorfeld zu entrichtende Startgebühr 
beträgt 8,– €. Auf die Gewinner/innen warten lukrative Preise. Der 
Erstplatzierte erhält einen garantierten Geldgewinn in Höhe von 500,– 
€!!! Die eingegangenen Startgelder werden dann im Modus 50%, 30% 
und 20% auf die nachfolgenden zweit- bis viertplatzierten Spieler/innen 
aufgeteilt. Der bestplatzierten Spielerin winkt ein weiterer Preis. Ge-
spielt wird im Turniermodus 301, bei dem das Spiel mit einem einfachen 
Treffer in die noch verbliebene Ring-Zahl beendet wird (kein Double- 
oder Tripple-Out notwendig). Die angemeldeten Spieler/innen spielen 
gemischt gegeneinander, bis letztendlich die glücklichen Gewinner/innen 
feststehen.
Am Sa.,16. September, startet dann die Hüggelwies´n!
Wir hoffen, Eure Lederhosen und Dirndl liegen bereit! Karten sind noch 
an den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich: Gasthaus Schirmbeck-
Hunsche, Hellerner Weg 26, Tel. 05405/617711; ARAL Tankstelle Marc 
Engelhard, Osnabrücker Straße 36a, Tel. 05405/3525; Friseur hair Zone, 
Tecklenburger Straße 43, Tel. 05405/617171; Friseursalon Schirmbeck, 
Hauptstraße 48, Tel. 05405/69817.
Der Eintritt kostet 25,– € und beinhaltet entweder eine halbe Maß Bier 
oder ein 0,3 Liter Softgetränk. Zögern Sie nicht, bei beiden Events im 

September dabei zu sein. Wir freuen uns auf eine tolle Party!
Termine: 
15.09.2023 19.00 Uhr 1. Dartwies´n im Festzelt
  am Vereinslokal
16.09.2023 18.00 Uhr (Einlass) 7. Hüggelwies´n 2023
  Festplatz am Vereinslokal
21.09.2023 19.00 Uhr Treffen zur Damen Kreis-Fest-Feier 
  im Pfarrheim Holzhausen
01.10.2023 10.00-13.00 Uhr Schützenschnurschießen
13.10.2023 18.30 Uhr Scheibe zur Königin bringen
  (Treffpunkt Parkplatz Neukauf)
14.10.2023  Kreiskönigsschießen in Gaste
   (Gaby: Viel Erfolg und eine
  sichere Hand)
Schießsport: 
Damenschießsport: Jeden Mi. in den ungeraden Wochen ab 19.30 Uhr
Jugendschießsport: Jeden Do. von 18.30 bis 19.30 Uhr
Herrenschießsport: Jeden Do. von 19.30 bis 21.00 Uhr

Udo Painczyk
Pressesprecher und 2. Schriftführer

Mitteilungen und Termine werden
KOSTENLOS veröffentlicht!

Hüggelkurier 35

 
 

Bahnhofstraße 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. (05405) 8528 · www.waltermann-hagen.de

Bau-Möbeltischlerei  
Meisterbetrieb

altermann
H O L Z H A N D W E R K

&  S o h n  O H G

Perfekt geplant und 

verarbeitet.

Individueller

MÖBELBAU
aus Meisterhand

Ein Sommer, wie er früher
einmal war…
Sattgrüner Rasen, ein normaler Grundwasserspiegel, notwendige Er-
holung für den Wald, eine ordentliche Getreideernte – das sind die 
positiven Effekte des Sommers 2023 in unserer Region. Für die Schüle-
rinnen und Schüler oder für Urlauber in deutschen Landen war der lang 
anhaltende Regen schon deutlich weniger erfreulich. Manches Grillfest, 
manche Party, manche Wanderung fiel sprichwörtlich ins Wasser. Eigent-
lich ein normaler nordwestdeutscher Sommer, so kommentierten das 
die meisten Medien. Und sie haben Recht.
Es ist nachgewiesen, dass die jährliche Regenmenge – anders als das 
heute oftmals verlautbart wird – seit 1881 in unserer Region eher noch 
leicht zugenommen hat. Auch eine Zunahme der Starkregenereignisse 
ist seit Beginn der Aufzeichnungen in diesem Zusammenhang seit 1952 
erstaunlicherweise keineswegs nachweisbar (Quelle: NOZ/dpa). So ist 
es natürlich gesichert, dass extreme Ausschläge in die eine oder andere 
Richtung stets möglich sind. Seit November 2022 liegt die Regenmenge 
in Hasbergen in den meisten Monaten teilweise deutlich über dem lang-
jährigen Mittel (Ausnahmen Mai und Juni 2023). Besonders regenreiche 
Monate waren der März mit dem Doppelten des zu erwartenden Werts, 
der Juli, der mit beinahe 100 Litern auf einem Quadratmeter mehr als 30 
Prozent über dem Mittel lag, und auch der August, der die durchschnitt-
liche langjährige Regenmenge bereits nach acht Tagen erreicht hatte 
(Quelle: wetterkontor.de). Gefühlt waren die letzten Sommer deutlich 
trockener – aber die Statistik relativiert diesen Eindruck ein wenig. 2022 
fielen nur 41 Prozent des langjährigen Mittels der Sommermonate – 
ganz eindeutig viel zu trocken. Aber schon 2021 war hier mit 96 Prozent 
der Menge vollkommen normal, letztmalig über diesem Mittel war man 
im Jahre 2017, das ähnliche Werte wie nun 2023 aufweist.

Die Sonnenscheindauer war in diesem Sommer in Hasbergen mit Aus-
nahme des Juni nachvollziehbarerweise verhältnismäßig gering – die 
Relation zu den ständigen Regengüssen ist hier in sich schlüssig. Ein 
wenig anders sieht es mit den Temperaturen aus. So vermeldete der 
„Weltwetterdienst“ am 6. Juli den wärmsten Tag weltweit seit Beginn 
der Aufzeichnungen im Jahr 1940. Einzelne Medien verstiegen sich gar zu 
der Behauptung, es sei seit 120.000 Jahren nicht mehr so warm gewesen. 
Auch wenn sich daran nur noch die Wenigsten erinnern können: Vor 
allem Hitzewellen in Südeuropa, Nordamerika und Asien sorgten hier 
offenbar für einen globalen Rekordwert. Der Klimawandel ließ sich in 
den vergangen Jahren auch in unserer Region eindeutig beobachten, in 
den meisten Jahren seit Beginn des Jahrtausends lag die Temperatur im 
Schnitt um etwa ein Grad über dem langjährigen Mittel. Aber auch hier 
gibt es naturgemäß Ausreißer – 2023 ist ohne Zweifel in diesem Seg-
ment ungewöhnlich. Die Temperaturen über das gesamte Jahr hinweg 
liegen in etwa im Mittel, im Sommer in Teilen deutlich darunter. 
Viele Zahlen, viel Wasser, wenig Wärme: Für den September und Okto-
ber können wir uns frei nach Rudi Carrell noch wünschen, dass diese 
Monate in Hasbergen „nicht so nass und sibirisch…“ werden.

(red/eli.)

ZwEi SchNELLE wEgE für
ihrEN ANZEigENAufTrAg

Telefon 05405-805570
oder 05405-98050
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Getränkefachhandel
Günter Obermeyer
Inh. Karsten Obermeyer
Ziegeleiweg 4 · 49170 Hagen a.T.W.

Telefon 05405/7264
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 -18.30 Uhr · Sa. 7.30 -16.00 Uhr

16,10 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 2,03 €

Coca-Cola
auch in der Mix-Kiste 

MEHRWEG
12 x 1,0 l.

14,30 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 1,19 €

Veltins Pils
MEHRWEG
24 x 0,33 l.

4,50 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 0,38 €

Warburger 
Waldquell
Classic/Medium

EINWEG
12 x 1,0 l.

Neues vom TVH
Fahrradtour
Am 12. August hieß es bei zum Glück trockenem 
Wetter „Ab auf‘s Rad und durch unsere landschaft-
lich reizvolle Gegend am Teutoburger Wald zwischen 
Hasbergen und Hagen radeln“. Eine tolle Strecke durch Berg und 
Tal wurde von den motivierten Radlern zurückgelegt. Vielen Dank 

an Günther Remme und Klaus 
Wöhrmann für die Ausarbeitung 
der tollen Strecke! Auf halber 
Strecke wurden die Radler mit 
einem kleinen Zwischenstopp 
für das leibliche Wohl von Mar-
lies Wöhrmann und Susi Weers 
überrascht. Vielen Dank dafür! 

Nach der Stärkung mit Kaffee, 
Kuchen und kühlen Getränken 
hieß es wieder „aufsitzen“. Als 
Ziel wartete unser Clubhaus 
mit einem gemütlichen Abend in 
familiärer Atmosphäre. Die Ten-
nis- und Fahrradfreunde des TVH 
ließen es sich bei leckerem Essen 
gut schmecken und kamen insbe-
sondere durch die gut gekühlten 
Getränke wieder zu Kräften. Es 
war ein rundum gelungener Tag 
– alle Jahre wieder!
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Beratungsstellenleiterin Nelli Kasper
Natruper Straße 108
49170 Hagen a.T.W.
    05405-6168744
nelli.kasper@vlh.de

Ev.-luth.
Christuskirche
Hasbergen feiert
Tauffest im Naturbad
Kollekte für die Seenotrettung
9 Kinder aus 7 Familien konnten Pastorin Maria Beisel und Pastor Guido 
Schwegmann-Beisel bei strahlendem Sonnenschein am 13. August im 
Naturbad Hasbergen taufen. Über 160 Gäste waren bester Stimmung 
und haben schwungvoll gesungen, gespannt zugehört und für die Täuf-
linge gebetet. Ein großer Posaunenchor und Jens Niemann am E-Piano 

sorgten für wunderbare musikalische 
Abwechslung. Herzlichen Dank an den 
Verein „Naturbad Hasbergen e.V.“ für 
diese tolle Tauf-Location.
Das Besondere: Bürgermeister Adrian 
Schäfer kam, begleitet von Ratskolle-
ginnen, um aus seinem Bürgermeister-
etat die Kollekte zu verdoppeln. Der 
Hintergrund: Hasbergen als Kommune 
ist „sicherer Hafen“ und hat sich ver-
pflichtet, die Seenotrettung im Mittel-

meer zu unterstützen und Menschen in Not aufzunehmen. Geflüchtete 
sind noch immer in großer Gefahr auf dem Mittelmeer und die Politik 
in Europa versagt beim Thema Asylpolitik. Hasbergen, Osnabrück und 
andere Städte setzen hier politisch ein Zeichen. Bürgermeister Schäfer 
machte noch einmal deutlich, was über alle politischen Gräben hinweg 
Konsens sein muss: „Man lässt keinen Menschen ertrinken. Punkt.“ Er 

bedankte sich, dass das die Christuskirche dieses wichtige Thema immer 
wieder auf die Tagesordnung holt. Die Tauffamilien haben gerne gespen-
det. Christlicher Glaube hat immer einen weiten Horizont. Wer dankbar 
eigene Kinder taufen kann, der öffnet sein Herz auch für andere Kinder, 
die auf Schlauchboten im Mittelmeer ums Überleben kämpfen. Die bun-

te Gemeinde ließ den Bürgermei-
ster tief in die Hasberger Gemein-
dekasse greifen: die Kollekte von 
614,– Euro spricht eine deutliche 
Sprache. 1.228,– Euro konnte die 
Christuskirche „Osnabrück rettet 
– Unterstützung des Rettungs-
schiffes SEA-EYE 4“ überweisen. 
Jugendliche der Chris tuskirche 
begleiteten die Taufen mit akro-
batischen Sprüngen vom Sprung-
turm: „Leinen los, Kopfsprung ins Leben, tanz dich frei, spring durch 
den Regen. Zeig der Welt all deine Farben.“

Fotos: Michael Suchy / Text: Guido Schwegmann-Beisel
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100. Hausärztetag mit
Bundespräsident a.D Wulff
in der Freizeitlandhalle
begeisterte die Teilnehmer
Vor ca. 180 Teilnehmern wurden bei der Jubiläumsfeier die aktuellsten 
Themen hausärztlicher Medizin vorgetragen und diskutiert. Schwer-

punktthemen waren neue Therapieoptionen in der Behandlung der 
Alzheimer Demenz, die von Prof. Stögbauer vorgetragen wurden, so-
wie die neue Wunderwaffe gegen Adipositas, neue Krebstherapien und 
das Erkennen von Herzrhythmusstörungen, welches Prof. Pott den 
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teilnehmenden Hausärzten mit vielen Fallbeispielen veranschaulichte. 
Die Themen wurden von Frau Prof. Raap, die über Hauterkrankungen 
sprach, Magen-Darm Erkrankungen und dem abschließenden Vortag von 
Dr. Pothmann mit dem Thema „Volkskrankheit Rückenschmerzen“ er-
gänzt.
Der wissenschaftliche Leiter und Hasberger Hausarzt Dr. Christian Alb-
recht brachte in seiner Eröffnungsrede seinen Unmut über die zuneh-
mende Bürokratie in den Praxen zum Ausdruck und kritisierte, dass die 
Politik und die Kommunen keinerlei Konzept bezüglich der zukünftigen 
hausärztlichen Versorgung hätten.
Albrecht war sehr dankbar, dass viele Ehrengäste gekommen sind und 
den Hausärztetagen, die mittlerweile einer der größten Fortbildungsver-
anstaltungen für Hausärzte deutschlandweit sind, ihre Anerkennung ent-
gegenbrachten. So hob nach der Begrüßung des Hasbergers Bürgermeis-
ters Herrn Schäfer und des Landgerichtspräsidenten Herrn Dr. Veen, 
der Bundespräsident a.D. Christian Wulff im Rahmen eines Festaktes 
in einer eindrucksvollen Rede die Bedeutung der Hausärztetage für die 
hausärztliche Medizin hervor und trug sich anschließend ins Goldene 
Buch der Gemeinde Hasbergen mit den Ehrengästen und Veranstalter 
ein. „Wir sind froh, dass wir unser Wissen immer wieder auffrischen 

können, um es dann direkt an unsere Patienten weitergeben zu können“, 
so Albrecht, der sich auch über den 100. Hausärztetag hinaus weiterhin 
für Weiterbildung und Lehre einsetzen möchte. Fotos: Fred Scheile
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Neue Angebote der
Spvg. Gaste-Hasbergen
Yoga
Aktuell bietet die Spielvereinigung Gaste-Hasbergen in der Sporthalle 
Gaste einen Yoga-Kurs an. Erlebe die Welt der inneren Ruhe und Aus-
geglichenheit und lasse den Alltagsstress hinter dir. Unsere erfahrene 
Yogalehrerin Clara wird durch die Yoga-Elemente führen: Es werden 
zwei geschlossene Kurse von gesamt vier Einheiten á 75 Minuten je 
Trainingsperiode angeboten.
Wähle deine Trainingsperioden: 12.10.2023 – 02.11.2023 oder 
23.11.2023 – 14.12.2023
Trainingszeiten der Kurse:
Donnerstags 17.30-18.45 Uhr, Donnerstags 18.45-20.00 Uhr
Jeder Kurs hat eine Teilnehmerhöchstgrenze von gesamt 20 Personen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Kostenpunkt für 4 Einheiten á 75 Minuten für Mitglieder: 19,90 Euro, 
Kostenpunkt für 4 Einheiten á 75 Minuten für Nichtmitglieder: 59,90 
Euro. Unsere Yogalehrerin Clara Hehemann freut sich auf euch.
Anmeldungen sind erhältlich unter: www.spvg-gaste-hasbergen.de als 
Download – Formular oder per Abholung: Vereinsheim, am Sportplatz 
2, 49205 Gaste
Einradfahren
Jeden Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr findet ein Training für das Ein-
radfahren für Kinder im Alter von 8 bis 14 Jahren in der Sporthalle Gaste 
statt. Die Durchführung des Trainings übernimmt unsere Übungsleiterin 
Linn Hoppe. Wir bitten die Teilnehmenden, ein eigenes Einrad mitzu-
bringen, um sicherzustellen, dass das Training effektiv gestaltet werden 
kann. Es ist wichtig zu betonen, dass für die Teilnahme am Training keine 
vorherige Anmeldung erforderlich ist. Wir heißen sowohl Anfänger als 
auch Fortgeschrittene herzlich willkommen, sich dieser neuen sport-
lichen Herausforderung anzuschließen.
Tanzmäuse
Bei den Tanzmäusen haben sich die Trainingszeiten verändert. Neu: Don-
nerstags 16.30 bis 17.30 Uhr in der Sporthalle Gaste. Die neue Übungs-

leiterin Anna Lena freut sich auf euch!

E-Mail Adresse für Anzeigen und Berichte:
info@rietbrock.de

Sport im Park
Am Sonntag, 13.08., wurde zum 3. Mal 
von den Hagener Sportvereinen im 
Rahmen von Sport im Park zur Abnah-
me der Prüfungen für die Sportabzei-
chen eingeladen. Mehr als 150 Teilneh-
mende traten bei bestem Wetter an, um 
die verschiedenen Übungen in den Be-
reichen Koordination, Ausdauer, Kraft 
und Schnelligkeit für das ParkSport-
abzeichen und MiniSportabzeichen zu absolvieren. 
Neu war in diesem Jahr das SeniorenSportabzeichen, 
das besonders von den Bewohnern des Anna-Stifts ge-
nutzt wurde und großen Zuspruch fand. Hier konnte jeder 
nach seinen Möglichkeiten die Übungen mitmachen und es 
wurden am Ende der Veranstaltung fast 40 Urkunden für 
die Senioren ausgestellt.  Auch die weiteren jungen und 
erwachsenen Teilnehmenden bekamen eine Urkunde und 
konnten sich an einem reichhaltigen Obst- und Gemüse-
korb (gesponsert vom EDEKA Hagen) stärken. „Ein toller 
Erfolg und eine gelungene Veranstaltung“ freuten sich das 
neue Organisatorenteam um Michaela Pieper und Martina 
Kulgemeyer. Zahlreiche motivierte Helfer sorgten für den 
Auf- und Abbau der Stationen sowie für den reibungslosen 
Ablauf. Hier ein dickes DANKE!



Wohnung zum Kauf von privat ge-
sucht, Tel. 0157-92396626

Genießen Sie die Sonne:
Sonnen- und Sichtschutz mit
PLISSEES und ROLLOS

Hillebrand Raum und Idee,
Tel. 05405-3323

Kleintierpraxis
Dr. Christiane Sonntag

Goethestraße 1, 49504 Lotte,
Telefon 05404-9197067

www.tierarzt-sonntag-lotte.de

Immobilienfinanzierung, Anschlussfinanzierung,
Umschuldung?

Ich prüfe für Sie bei Banken, Bausparkassen und Versicherungen
und helfe bei der Beantragung und Beschaffung der

erforderlichen Unterlagen.
DW Finanzdienste Dirk Walonka, Telefon 05405-4265

Faltstores oder Vario-Rollo, z.B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hause, Raumausstattung Haurenherm,  
Osnabrücker Str. 33 F, Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Ihre Reinigungskraft und Rund-ums-Haus-Hilfe (z.B. Gar-
ten, Hof, Aufräumarbeiten uvm.) für Hasbergen und Umgebung: Bü-
ro- u. Hausdienste Bianca Raßfeld, Tel. o. WhatsApp 0163-5349829/
rassfeld.bianca@web.de

URLAUB AM MEER! ERHOLUNG pur!
Das besondere Feriendomizil an der Nordsee für Ihren

entspannten Urlaub – auch mit Hund:
www.nordsee-familieundhund.de oder Tel. 0171-20 55 188

Ein neues „Gesicht“ für Ihre Sitzmöbel: MIT BEZUGS- 
STOFFEN aus unserer POLSTER-WERKSTATT

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat 
als Kapitalanlage gesucht, Tel. 0541-50798731

Tischlerei Residenza Möbel Frank 
Brand, Ziegeleiweg 8, Hagen, fertigt indi-
viduelle Möbel, Küchen, Einbauschränke. 
www.residenza-moebel.de, Telefon 0160-
99831083

Fußpflege auch Hausbesuche!
Individuell, qualifiziert und professionell durch zertifizierte

Fachfußpflegerin Heidi Gerstenkorn.
Görsmannstraße 2, Hagen a.T.W., Telefon 05405-8288

Blitzsaubere Fenster, Wintergärten, Dachrinnen u.v.m. –
mit modernster Technik zu fairen Preisen. Gerne Angebot unter: 
www.info-durchblick.de, Tel. 0176-61613820

Ich, weibl., 57 J., mit Berufserfahrung, 
suche Betreuungstätigkeit im Privat-
haushalt einer Dame / eines Herrn, Tel. 
0163-2430090

Werben und Erfolg haben!

Sie möchten Beilagen mit dem Hüggelkurier verteilen 
lassen? Wählen Sie 05405-98050, wir beraten Sie gerne!

Fensterputzer haben nochTermine frei.
Kostenloses Angebot unter Telefon 05 41-8 14 14 25.

BS Reinigungsservice GmbH

Baufinanzierung: Der günstigste Zins aus über 200 Banken, 
Versicherungen und Bausparkassen. Kostenlose Ermittlung => 
 Finanzmakler Daniel Wojtek, Tel. 05407-819059

Mitarbeiter (m/w/d) für Reinigung und Hilfe im Haus u. 
Garten zu attraktiven Konditionen gesucht: Büro- u. Hausdienste 
Bianca Raßfeld, Tel. o. WhatsApp 0163-5349829 / rassfeld.bianca@
web.de

Insektenschutz oder Pollenschutz!? für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause – 
Raumausstattung Haurenherm, Osnabrücker Straße 33 F, 49170  
Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

EFH oder RH von privat gesucht, auch renovierungsbedürftig, 
Tel. 0541-50799258

Quereinsteiger/Monteur  
in Vollzeit gesucht.
Wir haben Dein Interesse geweckt? 

 
Dann schick uns noch heute Deine Bewerbung an:

Witte+Penner GbR
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.
info@rohrreinigung24h.de
Tel. 05405/8082600

Die katholische Pfarrei Christus König
sucht für ihre Kindertagesstätte St. Antonius

in Osnabrück-Haste zum 01.10.2023
bzw. zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Erzieher/in (m/w/d)

mit einem Stundenumfang von 34,25
Wochenarbeitsstunden für die Stelle

der Vertretungskraft. Die Arbeitszeiten
liegen im Vor- und Nachmittagsbereich.

Wir freuen uns darauf,
Sie kennen zu lernen!

Bewerbungen senden Sie bitte an:
Katholische Kindertagesstätte St. Antonius

Frau Izabela Munko-Imdieke (Leitung)
Bramstraße 101 · 49090 Osnabrück 

oder an:
st.antonius-haste@osnanet.de

Bei uns bekommen Sie Ihre individuelle Lösung:
Für ein schönes  Zuhause - WOHNEN mIT STOFF!

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Tanzband, ca. 15 musiker (Blasmusik 
über Anlage) hat noch Termine frei für Ihre 
Geburtstagsparty, Betriebsfest, Oktoberfest 
etc… Tel. 0157-79293343

Tatkräftige Unterstützung 
gesucht!

Wir suchen für unser Boarding-
house Bed & Butter in Hasbergen 

eine flexible Reinigungskraft,
Telefon 0179-2234466

Neue Gardinen!? – wir bringen Ideen mit, 
kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause – 
Raumausstattung Haurenherm, Osnabrü-
cker Straße 33 F, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 
05401-90180

Sich etwas Gutes tun:
Klangmassage für Körper, Geist

und Seele ab 30,– €
Infos: www. qi-gong-bettina-moeller.de,
Tel. 05401-98618. Ich freue mich auf SIE

Stellenanzeigen  ···  Kleinanzeigen  ···  Familienanzeigen
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Wenn’s um Qualität geht!

Für mehr Freude am Ergebnis!

Wenn’s richtig gut werden soll!

Ihr Fliesenleger im Tecklenburger Land

Nutzen Sie unsere Fachkompetenz

Fachkompetenz in Ihrer Nähe

Wenn’s drauf ankommt!

Mit viel Liebe zum Detail!

Kultur- und Verkehrsverein
Hasbergen e.V.
Unsere Arbeitskreise im Oktober:
Plattdüüitske Driäp: Mittwoch, 04.10.2023, um 18.00 Uhr DRK-Heim
Hasberger Geschichte: Mittwoch, 18.10.2023, um 19.30 Uhr DRK-Heim
Adressen: DRK-Heim, Tecklenburger Str. 10-12, 49205 Hasbergen
Wasserturm, Schulstr. 2, 49205 Hasbergen (hinter dem Grünabfallplatz)
Interessierte sind herzlich willkommen!
Weitere Infos unter www.kuv-hasbergen.de und auf Instagram: kuv_has-
bergen, Kontakt Email: info@kuv-hasbergen.de
Literaturkreis:
DAS LIED VON DEN ACHT LESERATTEN: Acht begeisterte Leserat-
ten, die lasen „Kraut und Rüben“, da hat die eine zu viel gelesen, da 
war`n es nur noch sieben. Sieben „alte“ Leseratten, die klagten laut: 
„Au wei“! Viere hörten nicht mehr auf. Da war`n es nur noch drei. Drei 
„alte“ Leseratten dachten traurig nach: „Allein macht`s keinen Spaß zu 
lesen - das war`s: Der Literaturkreis ist gewesen“!
…durch diese Zeilen erfährt man, dass der Literaturkreis des KuVs 
aufgelöst wird (zum 30.09.2023). Frau Viktoria Torres-Savtchouk kann 
die Leitung aus privaten Gründen leider nicht mehr weiterführen. An 
dieser Stelle möchten wir uns bei ihr für ihr Engagement bedanken. 
Ein herzliches Dankeschön richten wir diesbezüglich ebenfalls an Frau 
Erika Willert. Wir wünschen beiden Damen für die Zukunft alles Gute! 
Zudem ist die Zahl der Teilnehmerinnen leider auch zurückgegangen.
Kalender 2024:
Der neu gestaltete Kalender für das Jahr 2024, mit historischen Bildern 
Hasbergens, liegt bereits beim „NAHKAUF GASTE“, Hauptstraße 53, in 
Hasbergen-Gaste & beim „CITY POINT HASBERGEN“, Tecklenburger 
Straße 47, in Hasbergen zum Verkauf aus.

Vorschau:
GESCHICHTLICHE FÜHRUNG DURCH DEN HÜGGEL ZUM THE-
MA „BERGBAU UND GEOLOGIE“: Am 24.09.2023 wird der KuV, 
wieder einmal für alle geschichtlich interessierten Teilnehmer, eine Füh-
rung über den kleinen Rundweg des Gelogischen Lehrpfades im Hüggel 
anbieten. Gordian Niehenke und Werner Wessel berichten über den 
ehemaligen Eisenerzbergbau und die 300 Millionen Jahre alte Geologie 
des Hüggels. An den besonderen Punkten des Lehrpfades werden die 
Gegebenheiten anhand der Schautafeln und einiger Bilder erläutert. 
Treffpunkt ist am Parkplatz Roter Berg um 10.30 Uhr (um einen kleinen 

Obolus von 3,– € wird gebeten). Festes Schuhwerk wird empfohlen. 
Dauer der Führung ca. 2 Stunden. Anmeldungen bitte bis zum 20.09.23 
unter Tel. 05405-69989 (G. Niehenke), Tel. 05405-69497 (W. Wessel) 
oder per Email: info@kuv-hasbergen.de
Bitte gerne schonmal vormerken:
Am 17.11.23 findet der traditionelle Plattdüüitske Naumiddag im 
 Gästehaus des Amazonenwerkes, Am Amazonenwerk 9-13, in Hasber-
gen statt.
Plattdeutscher Spruch:
In äin Seniorenhus wörd äine Bewohnerin froggt, wat säi fö Husmittel bi wecke 
Krankheit tou sick nimmp. Säi votellt: “Tou biäteren Verdauung drinke ick Beer, 
bi Appetietlosikäit drinke ik Wittwien, wenn däi Blautdruck tou wiet unnen is 
-Rautwien, bi haugen Blautdruck Cognac un wenn ick verkühlt bin, nähme ik 
Slivovitz!“ Et wärt froggt: “Un wann drinkest du Water?“ Nau kotter Üöwerle-
gung segg säi: „Sau äine schwore Krankhäit hatte ick no nie!“

Mitteilungen und Termine werden
KOSTENLOS veröffentlicht!

Werben und Erfolg haben!
Stellenanzeigen  ···  Kleinanzeigen  ···  Familienanzeigen

Sie möchten auch im Hüggelkurier oder Stadtteilblatt 
werben? Wählen Sie 05405-805570, wir beraten Sie gerne!

Nähen – Workshop für Anfänger und Fortgeschrittene bietet die 
„Alte Kasse“ in Hellern einen 3-monatigen Nähkurs. Eine gelernte, 
kreative Schneiderin wird den Kurs begleiten und auf individuelle 
Bedürfnisse eingehen. Jeder näht was gefällt, Neuanfertigungen, 
Reparaturarbeiten, Änderungen an vorhandenen Kleidungsstü-
cken, alles ist möglich. Oktober bis Dezember 2023 (10 Termine) 
Mittwochs von 17.00 bis 19.30 Uhr, Kosten monatlich 50,– €. An-
meldungen und Infos: Anke Meyerhoff, Alte Kasse, Tel. 0541-441770, 
oder Nicole Stach, Tel. 0157-71735351

Verteiler gesucht
für Gebiete in

Gaste, Gellenbeck
und Hagen

Bei Interesse bitte melden unter Telefon

05405/98050Hü
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Wohltuende Ruhe mit Klangmassage und
Tiefenentspannung durch Infrarot … ab 70 €. Weitere

Infos: www.qi-gong-bettina-moeller.de, Tel. 05401-98618
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75 Jahre Kolpingsfamilie
Gellenbeck – Wir sagen
DANKE!
Die Kolpingsfamilie Gellenbeck feierte am letzten Sonntag im August ihr 
75-jähriges Vereinsjubiläum (*22.08.1948), welch ein Tag, welch ein Wo-

chenende. Viele sind gekommen aus nah und fern, Bannerabordnungen 
aus dem Bezirk Iburg und aus den benachbarten Kolpingsfamilien, Ver-
eine und Verbände aus der Pfarreiengemeinschaft, Gäste und Freunde, 

eingebunden in das Sommerfest im Gellenbecker Park im Lichte von 
Mariä Himmelfahrt Gellenbeck. Mehr geht nicht! Alle, die sich vor und 
hinter den „Kulissen“ eingebracht haben, sei ausdrücklich DANKE ge-
sagt. Ein besonderer Dank geht an die Kath. Jugend Gellenbeck, die sich 
nicht nur an diesem Tag, sondern Jahr für Jahr uns bei unseren Aktivitäten 
unterstützen. DANKE! Gut, dass in unserer Pfarreiengemeinschaft das 
aktuelle Leitwort des Kolpingwerkes stets praktiziert wird: „ZUSAM-
MEN SIND WIR KOLPING!“

„Das Glück ist
kugelrund“ – Internes
Boule-Turnier der
50-Plus-Gruppe
Mit dem internen Bouleturnier ging das diesjäh-
rige Sommerprogramm der 50-Plus-Gruppe zu 
Ende. Eine ruhige Kugel schieben, das haben die 
Sportler*innen am Donnerstag, den 24. August, nicht 
gemacht. Sie waren mit Eifer dabei, IHRE Kugeln so nah wie möglich an 

die kleine Kugel (sprich Schwein-
chen) zu rollen. Das Wetter war 
anfangs regnerisch aber mit dem 
Spiel wurde dieses immer schö-
ner. Mit dem Schiedrichterteam, 
Hermann Hülsmann, Appu Elix-
mann und Andy Kriege stand ein 
super-erfahrenes Team an der 
Seite der Teilnehmer*innen. 12 
Mannschaften mit jeweils zwei 
Personen und mit außergewöhn-
lichen Namen wie Powergirls, das 
Superteam, die wilden Jungs, die 
Meerjungfrauen, die Glückspilze 
uvm. gingen an den Start. Einige 
von ihnen waren schon „alte“ 
Hasen im Boulespielen, andere 
erfreuten sich das erste Mal an 
dem Turnier. 1. Sieger (und nicht 
zum ersten Mal) waren Viola und 
Hartmut Scherf, 2. Sieger waren 
Edith und Dieter Korte und den 
3. Platz erreichten Marita Hilde-
brandt und Helmut Thele. Nach 
der Siegerehrung begann der ver-
gnügliche Teil, der mit einem fan-
tastischen Buffet endete. Mit dem 
Dunkelwerden ging dieser schöne 
Tag zu Ende. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die diesen Tag so 
verschönert haben.

Hüggelkurier 47

Steinbrinkfest und Hansi Müller
Hasbergen im September 1983
Wie in den vergangen Monaten, setzen wir hier unsere Reihe „Hasber-
gen vor 40 bzw.50 Jahren“ fort. Der September 1983 brachte ein prall 
gefülltes Mitteilungsheft, das einen guten Blick auf eine Zeit zulässt, die 
vielfach anders war- und doch teilweise erstaunliche Parallelen aufweist.
So suchte die in Bonn nach dem Regierungswechsel nun oppositionelle 
SPD auch in Hasbergen nach „Wegen zum Frieden“. Am 5. September 
wurde hierzu eine Diskussionsveranstaltung bei Schirmbeck-Hunsche 
angeboten. Die Nachrüstungsdebatte war in vollem Gange, wenige Wo-
chen später sollten im Bonner Hofgarten 200.000 Menschen gegen 
den NATO-Doppelbeschluss demonstrieren. Der kalte Krieg war noch 
nicht abgeschlossen, die Sowjetunion zeigte mit der Stationierung von 
SS-20-Raketen in der DDR noch einmal ihre atombewehrten Zähne, 
die Angst vor einem Konflikt mit der östlichen Großmacht ging damals 
wie heute um.  
Profaner waren die Sorgen in Hasbergen. Der KuV informierte über 
den positiven Verlauf des erstmaligen Abbrennens eines Johannesfeu-
ers. 500-600 Hasbergerinnen und Hasberger seien dabei gewesen, der 
Fackellauf und die abendliche Veranstaltung mit „musikalischer Umrah-
mung durch den MGV Liedertafel und die Musikkapelle Hagen“ sei sehr 
stimmungsvoll gewesen. Einen „etwas bitteren Beigeschmack hatte die 
Veranstaltung aber doch: Es wurden uns vier Kisten Bier sowie eine 
große Kunststoffwanne gestohlen. Waren die Getränkepreise wirklich 
so hoch?“ fragte der KuV enttäuscht in seinem Bericht.
Von derartigen Verlusten mussten die Organisatoren des 7. Steinbrink-
festes nicht berichten. Ganz im Gegenteil- alles habe wunderbar ge-
klappt. Beginn war am 30. Juli im „Steinbrinkstadion“, das eventuell in 
den kommenden Jahren wieder eine Rolle spielen könnte, mit einer 
Fußballpartie der Väter und Söhne. Im Anschluß spielten Mütter und 
Töchter Völkerball und ebenfalls Fußball. Schubkarrenfahren, Sackhüp-
fen, Eierlaufen, Hindernisrennen- der Nachmittag war sportlich. Den 
Abend habe man dann in „Gervelmeyers Anlagen mit Musik und Tanz 
und bester Stimmung“ verbracht, am nächsten Morgen dann umgehend 
einen Frühschoppen nachgeschoben. Die Planung für das Steinbrinkfest 
1984 wurde bereits gestartet.

Lange und detailliert geplant wurde der 
9. Internationale Volkslauf. Bürgermei-
ster Günter Fischer wertschätzte das 
Engagement des SV Ohrbeck mit einer 
größeren Eloge: „Rat und Verwaltung 
sind dem SV Ohrbeck dankbar für die 
Mühe und die Zeit (… ) Es schleicht 
sich bei uns sogar etwas Stolz mit ein, 
wenn wir auch außerhalb unserer Ge-
meindegrenzen auf den Volkslauf ange-
sprochen werden!“. Ein berechtigtes 
Lob für die Großveranstaltung, die 
letztmalig an der Ohrbecker Schule, 
die verkauft worden war, stattfand. Das 
Programm war nicht mit der heutigen 

„Nacht von Hasbergen“ vergleichbar, es gab beispielsweise das „Mann-
schaftsgehen über 10,5 Kilometer, für Militärmannschaften in Uniform 
und Stiefel, ohne Gepäck“. Üblicherweise gewannen in dieser Disziplin 
die britischen Soldaten der Rheinarmee. Aber auch das „Volkswandern“ 
stand auf dem Programm. Im Jahr 1983 wurde erneut eine sehr gelun-
gene Medaille ausgegeben. „De Lüe gleuwet, et blitzet“, eine Hüggelsage, 
die im Mitteilungsheft in Auszügen aufgeführt wurde, stand hier für die 
Gestaltung Pate.  
Der bereits erwähnte Verkauf der Ohrbecker Schule hatte Konse-
quenzen für den TVH. Der Tennisverein plante den Ankauf eines Teils 
der Schule, da der Bau eines eigenen Klubhauses auf der eigenen Anlage 
nicht genehmigt worden sei. Hierzu beschloß die Mitgliederversamm-
lung unter anderem einen Sonderbeitrag von DM 100,00 pro Erwachse-

nen und die Einsetzung eines Bauausschusses. Ein solcher Bauauschuss 
war auch schon zu Beginn der 30èr Jahre aktiv. Das Freibad wurde 50 
Jahre alt, Bürgermeister Günter Fischer würdigte in seinem Vorwort 
ausführlich die Rolle der Kommission des Gemeinderates unter dem 
Vorsitz von Friedel Kuhle und den Teilnehmern Wilhelm Alfing, Hein-
rich Becker, Wilhelm Möller und Friedrich Wehrmeyer. Ehrlich gab der 
Bürgermeister zu „Es ist uns nicht möglich, alle Namen zu nennen, die 
damals mitgeholfen haben, wir wissen sie auch nicht alle. Wir wissen, 
dass viele Bürger damals viele Stunden hier gearbeitet haben, ohne auch 
nur einen Pfennig Geld dafür zu bekommen, darunter auch Männer, die 
schon lange Zeit arbeitslos waren.“ Auf der Gedenktafel „die wir im 
Beisein von Frau Kuhle enthüllt haben, stand stellvertretend für alle 
Helfer nur ein Name. Der Text lautet: „1933-1983- Zur Erinnerung an 
Friedel Kuhle und viele Mitbürger, denen wir den Bau des Freibades zu 
verdanken haben“.“
Was war sonst noch? Bei Thies fand eine große Vogelschau gemeinsam 
mit dem Osnabrücker Zoo statt zudem warfen die Hasberger Kultur-
tage ihren Schatten voraus. Ende September plante Hasbergen, fünf Tage 
lang zu feiern. Vermutlich auch mit „Fleisch- und Wurstspezialitäten“ von 
Wilhelm Averbeck. Hier arbeitete man im Marketing mit ungewöhn-
lichen Maßnahmen. Der „Spruch des Monat“ in der Anzeige der Firma 
lautete: „Des Fleischers Kunst allein bringt auch das größte Schwein in 
die beste Gesellschaft rein“…
Erheblich anders ging hier das Schuhhaus Loose vor. Das war ohne wei-
teres möglich, verkaufte es doch Sehnsuchtsprodukte der 80èr-Jahre. 
Die Tennisschuhe „Grand-Prix“- ein „must have“ für Trendsetter (DM 
79,00), die Fußballschuhe „Hansi Müller“ (DM 55,00, heute gebraucht 
bei Ebay €80,00). Neu eingetroffen seien die Schuhe „Samba“. Hier 
bedurfte es keines Bildes, jeder Hallensportler kannte die im oberen 
Preissegment (DM 79,00) angesiedelten Klassiker „Made in Germany“. 

(red./Eli.)

UWG Hasbergen – zu Besuch 
beim Seniorenzentrum „Hotel 
zur Rothenburg“
Am 25.8.2023 fand das Sommerfest des Altenheims an der Osnabrücker 
Straße 30 statt. Das  Seniorenzentrum hatte mit Plakaten auf diese 
Veranstaltung aufmerksam gemacht. Leider war das  Wetter vormittags 
noch nicht so gut, aber ab dem späten Nachmittag kam die Sonne 
durch. Es gab viel zu essen und zu trinken und einige musikalische 

Darbietungen. Wir konnten uns mit den Bewohnern des Seniorenzen-
trums und den Mitarbeitern unterhalten und haben einige Führungen  
unternommen. Es hat uns sehr gefreut, dass viele Familienangehörige an 
dem Sommerfest  teilnahmen und alle so gut gelaunt und fröhlich waren.   
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Wir bieten 
erstklassigen 
Service!

Für alle Fahrzeugtypen  
Zu fairen Preisen mit Top-Service
Unkompliziert und kompetent

Hol- und Bringdienst  
für Fahrzeuge aller Marken

*gültig bei Erteilung eines 
 Service-/Reparaturauftrags

Joh. Mazzega GmbH & Co. KG

Natruper Straße 36 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 05401/99466 · www.mazzega.de

Matthias und Johannes Mazzega

Ihre Ansprechpartner:
AutoCrew
Eine Werkstatt-
marke von Bosch

Präsidium gewinnt gegen
Fanabteilung
Das Präsidium des VfL Osnabrück hat auch den zweiten Vergleich mit 
der Fanabteilung für sich entscheiden können. Mit 7:5 fiel das Ergebnis 
jedoch recht knapp aus. Der Pokal, den Uwe Schulte bei herrlichem 
Wetter Trainer Lothar Gans überreichte, bleibt für ein Jahr beim Prä-
sidium. Wie im Vorjahr fand die Partie auf der Anlage der Spielvereini-
gung Gaste-Hasbergen statt. Naturgemäß waren zahlreiche Akteure aus 
Hasbergen dabei.

Kurzfristig half beispielsweise 
der Torhüter der Spielverei-
nigung, Tom Ruthemeyer, bei 
der Fanabteilung, deren etat-
mäßiger Keeper ausgefallen 
war, aus- und er zeigte gegen 
routinierte Spitzen eine starke 
Leistung. Auf der anderen Seite 
stand mit Uwe „Molly“ Wes-
termann ebenfalls ein Hasber-

ger im Kasten. Bei der Fanabteilung brachten der starke Verteidiger 
Lukas Neumann, Roman Grummert und Sascha Viere Lokalkolorit in 
die Partie, beim Präsidium spielten Sven „Jeff“ Köllner (2 Treffer), Tom-

my Reichenberger, der einmal erfolgreich war, und Präsident Holger 
Elixmann. Zudem mit Hasberger Vergangenheit Achim Gach, Alexander 
Ukrow sowie der Vorsitzende des SV Ohrbeck, Marc Wiemeyer.
Nach einer ausgeglichenen Anfangsviertelstunde legte das Präsidiums-
team vor, Sven Köllner und Andreas Schäfer trafen. Für die Fanabteilung 
egalisierten Mario Abousiam und der einsatzfreudige Stefan Marquart. 
Vier Tore in Folge durch Reichenberger, Köllner und den schnellen Tim 

Wernemann (2) ließsen die Arrivierten davonziehen, aber die Fanabtei-
lung bewies eine ausgezeichnete Moral und erzielte nach dem zwischen-
zeitlichen Treffer von Christian Claaßen noch insgesamt drei Treffer 
durch Daniel Rynio, Nils Gebauer und Alex Dierkes. Letzterer, der von 
seinen Kameraden und seinem Coach „Dmi“ Schiebe liebevoll „Holz-
bein“ genannt wird, traf kurz vor dem Abpfiff des souveränen Schieds-
richters Pascal Orning in der 90. Minute. Sören Korf als Vorsitzender der 
Spielvereinigung begrüßte die Teams, moderiert wurde die Veranstaltung 
von Isco Serrano und Stadionsprecher Carsten Thye. Gut 250 Besucher 
sorgten für eine gute Kulisse- die Besucher hatten sichtlich Spaß an der 
munteren Partie. Nach dem Spiel wurde eine intensive „3. Halbzeit“ 
angepfiffen, die Spieler hatten in freundschaftlicher Atmosphäre viel zu 
besprechen. Die dritte Auflage der Partie, so Präsident Holger Elixmann, 
findet voraussichtlich am 19. August 2024 statt.

(red./Eli.)
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Ratsfraktionen von Bündnis 90/
Die Grünen und CDU
starten mit gemeinsamem 
Antrag ins zweite Halbjahr
Auch in diesem Jahr haben die Ratsfraktionen von Bündnis 90/Die 
Grünen und CDU bei einer gemeinsamen Sitzung das politische zweite 
Halbjahr eingeläutet. Neben einigen aktuellen politischen Themen stand 
vor allem der persönliche Austausch bei einem gemeinsamen Abendes-
sen im Vordergrund.

An verschiedenen Stellen haben die beiden Fraktionen in der Rats-
arbeit bereits kooperiert. „Die Verlässlichkeit und der faire Umgang 
miteinander, auch bei teilweise unterschiedlichen Positionen, ist für uns 
als Fraktion ein wesentlicher Bestandteil der Kommunalpolitik“, betont 
die Fraktionsvorsitzende der CDU Dr. Svetlana Kiel. „Deshalb freue ich 
mich besonders, dass die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen immer 
wieder offen mit uns über Themen diskutiert und gemeinsame Projekte 
auslotet.“
Auch Gerald Johann to Büren ist sich sicher, dass nur mit einer offenen 
Zusammenarbeit über Parteigrenzen hinweg Positives für Hasbergen 
erreicht werden kann. „Aus diesem Grund werden wir gemeinsam mit 
der CDU Fraktion einen Antrag zum Errichten einer Wassertretstelle in 
Hasbergen einbringen“, berichtet Gerald Johann to Büren nach der ge-
meinsamen Sitzung. „Die CDU hat sehr positiv auf die Idee von Bastian 
Schlichting reagiert und war sofort einverstanden, einen gemeinsamen 
Antrag zu formulieren“, so Johann to Büren weiter.
„Eine zusätzliche Steigerung der Attraktivität des Hüggels - dem zen-
tralen Aushängeschild von Hasbergen - kann nur positiv sein“, ist sich 
Svetlana Kiel sicher. „Aus diesem Grund freuen wir uns sehr, dass wir ge-
meinsam neue Impulse für Hasbergen setzen können.“ Auch in Zukunft 
wollen die beiden Ratsfraktionen Ideen und Positionen austauschen.

Von links: Michael Plogmann, Dr. Svetlana Kiel, Andreas Heckel, Nicole Krüger, 
Sönke Siegmann, Gabi Zach, Gerald Johann to Büren und Bastian Schlichting

Spatenstich Kindertagesstätte
im Goldbachtal
Das wohl größte Projekt der letzten Jahre geht 
mit dem Spatenstich von der Planungsphase in 
die Umsetzungsphase
An der Görsmannstraße im Ortsteil Gellenbeck beginnen nun die Bau-
arbeiten für eine Kindertagesstätte, die zukünftig sechs Krippengruppen 
beherbergen wird. Es wird ein klimafreundliches, nachhaltiges Gebäude 
mit Qualitätssiegel entstehen. 
Bürgermeisterin Christine Möller ließ die Planungsphase Revue passie-
ren und dankte dem evangelischen Kirchenkreisamt für die Übernah-
me der Trägerschaft. Ebenso galt ihr Dank dem Rat für die schnellen 
Entscheidungen im Hinblick auf den Standort, das Bauleitplanverfahren, 
das Vergabeverfahren und letztlich auch zur Verabschiedung des Ge-
samtentwurfs. Ohne Markus Hestermeyer und sein Team hätte sowohl 

die Übergangslösung an der Straße Zum Jägerberg als auch die zügige 
Abwicklung für die Wegbereitung der neuen Kindertagesstätte nicht 
realisiert werden können. Dieses betonte auch Herr Weinrich vom evan-
gelischen Kirchenkreis Melle-Georgsmarienhütte als künftiger Träger. 
Die Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung sei entscheidend 
für die schnelle Umsetzung in derartiger Größenordnung.  Pastor Stefan 

Wagner bat um Gottes Segen und wünschte der Firma Middendorp und 
allen beteiligten Firmen ein gutes Händchen bei dem Großprojekt im 
Herzen von Gellenbeck. Die künftige Leitung Julia Dobiat ließ es sich 
nicht nehmen mit ihrem gesamten Team beim Spatenstich kräftig mit 
anzupacken. Alle Beteiligten freuen sich schon jetzt auf den Einzug.

Beim gemeinsamen Spatenstich packten alle Beteiligten mit an und freuen
sich auf den Start der Bauarbeiten für die neue Kindertagesstätte.

© Gemeinde Hagen a.T.W.

Einweihung Gustav-
Görsmann-Haus
Nach Abriss präsentiert sich das neue Gebäude 
geräumig und energetisch nachhaltig 
Am 30.08.2023 erfolgte die offizielle Einweihung des neuen Gustav-
Görsmann-Hauses. 
Ingrid Keiser als Vorsitzende des Pfarrgemeinderates und Michael Fren-
kel als stellvertretender Vorsitzender des Kirchenvorstandes begrüßten 
die Anwesenden und freuten sich nach Monaten des Planens und Gestal-
tens die Einsegnung feiern zu können. 
Bürgermeisterin Christine Möller gratulierte zum gelungen Neubau und 
bedankte sich auf der einen Seite bei Herrn Bendig als Fördermittelge-
ber und auf der anderen Seite bei den zahlreichen Engagierten, die sich 
sehr für ihr GGH eingesetzt haben. Hier wurde ein Ort der Begegnung 
geschaffen, der Generationen zusammenbringt und tolle Synergieeffekte 
zwischen Kindergarten und künftigem Pflegeheim schafft. 
Heinz-Uwe Bendig vom Amt für regionale Landesentwicklung verdeutli-
chte, dass durch das Förderprogramm Dorferneuerung in Hagen a.T.W. 
Projekte wie diese angeschoben und mit großem Eifer umgesetzt wer-
den und somit Dorferneuerung par excellence geschehe. 
Larissa Albers vom Bistum Osnabrück betonte, dass sich das neue GGH 
modern und funktional präsentiert und sich architektonisch hervorra-
gend in das Umfeld von St. Marien einfüge. Die Architekten vom B Werk 
Stephanie Löning und Jürgen Schwegmann gaben Einblicke hinter die 
Kulissen der Räumlichkeiten, bevor die symbolische Schlüsselübergabe 
erfolgte. Im Anschluss segnete Pfarrer Hermann Hülsmann die einzelnen 
Räume und freute sich, dass nun ausreichend Platz für ehrenamtliche 
Gruppen wie KFD; KJG oder Pfarrgemeinderat zur Verfügung stehe. 
Sein Dank galt dem Bauausschuss um Norbert Möller, Rendantin Doris 
Hindersmann und Julian Frank vom Leitungsteam KJG sowie allen eh-
renamtlich Beteiligten für den Einsatz und das Engagement, welches mit 
so einem Neubauprojekt verbunden ist.
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